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Kunstwerk von Anton Christian 
für den Lore Bichl-Kinder-
garten
Im wunderschönen Postpark wurde am  
8. Juni ein neues Kunstwerk von Künstler An-
ton Christian von den Kindergartenkindern 
und vielen Ehrengästen enthüllt. Die Stadt-
gemeinde hatte das Kunstprojekt „Kinder-
garten Lore Bichl“ im Vorjahr ausgeschrieben 
und eine Jury hatte sich für das Werk entschieden. Im Bei-
sein des Künstlers wurde das fertige Werk nun seiner Bestim-
mung übergeben und die  Kinder des Kindergartens werden 
den blauen Stein sogar in ihre Spiele einbauen können.
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Erlebnisreicher Silberwald
Im Sommer ist der Schwazer Pflanzgarten und Silberwald 
ein viel genütztes Naherholungsgebiet für jedes Alter. 

Spaziergänger, Sportler (ob Walker oder Läufer) sind ebenso 
im Silberwald anzutreffen wie Kinder und Familien auf den 

Spielplätzen, die Jugend am Ballspielplatz oder auch mal zum 
„Chillen“ in der Arena. Der Kapellenweg und viele Wege und 
Steige laden ein, Zeit in der Natur zu genießen. Mit Spiel und 
Spaß, Sport, Bewegung, Beobachten der Tiere, oder das bewuss-
te Erleben der Vegetation im Wald, die nie langweilig wird.

Der Schwazer Silberwald bietet aber noch viel mehr, denn wer 
genau hinschaut, wird viele Zeugen der reichen Schwazer Berg-
baugeschichte entdecken - alte Halden und Hinweise auf Stollen 
im Revier Falkenstein, in dem vom 15. bis 17. Jahrhundert in bis 
zu 250 Stollen der ergiebigste Silber- und Kupferabbau Europas 
stattgefunden hat. Die Stollen im Pflanzgarten sind zwar heute 
alle verschlossen, Erkundungen wären auch viel zu gefährlich, 
aber es sind bei einer Wanderung durch den Schwazer Silber-
wald noch viele Zeugen zu entdecken.

Unter dem Ballspielplatz befindet sich historisch gesehen eine 
großflächige Pochersandbank, der davorliegende, heute über-
wachsene Hügel, ist die dazugehörige Taubsteinhalde. Auch 
die Rote Sand-Kapelle hat ihren Namen vom Sandhügel eines 

solchen Pocherwerkes - eine Erzzerkleinerungs- und Scheide-
anlage, in der das abgebaute Erz aus den Stollen vom Gestein 
getrennt wurde. 
Genau dazu erreicht im Schwazer Silberwald das nächste Aus-
bauprojekt die Umsetzungsphase: eine Rundwanderung rund 
um Pflanzgarten, Eiblschrofen-Dämme und Schwaz-Ried wird 
als Bergbau-Lehrpfad angelegt. Bereits im Jahr 2016 wurde 
dazu ein erstes Konzept entwickelt, das nun 2018 von Maximi-
lian Ciresa, Gerhard Werth und Gottfried Winkler konkretisiert 
wurde und dem Gemeinderat bereits zur Beschlussfassung 
vorgelegt wurde.

Die „Täufer“ oder „Hutterer“ waren bzw. sind 
eine religiöse Gruppe, die im 16. Jahrhundert 

verfolgt wurde und die auch in Schwaz gewirkt 
haben bzw. Spuren hinterlassen haben. Am 28. Mai wurde im Ge-
denken an diese verfolgte Religionsgemeinschaft eine Gedenk-
tafel enthüllt. Rund 6.000 Tirolerinnen und Tiroler der christlichen 
Täuferbewegung mussten im 16. Jahrhundert aus ihrer Heimat 
fliehen, da ihnen Glaubensfreiheit von Staat und Kirche verwehrt 
wurde und sie mit dem Tod bedroht waren. Die Hutterer prakti-
zieren bis heute Erwachsenentaufe, d.h. Kinder werden nicht ge-
tauft, sie verweigern den Kriegsdienst aufgrund ihres Glaubens 
und leben in Gütergemeinschaft, in der es nur gemeinschaftli-
chen Besitz gibt und lehnen Hierarchie generell ab. 

Hunderte Frauen und Männer wurden allein in Tirol im 16. Jahr-
hundert gefoltert und getötet. Eine Folterszene ist auch im Kreuz-
gang des Franziskanerklosters abgebildet. Viele flohen aus Tirol 
nach Mähren (heutiges Tschechien), wo bis ins frühe 17. Jahrhun-

dert eine blühende handwerklich orientierte Gütergemein-
schaft der Hutterer entstand. Viele wanderten nach weiteren 
Verfolgungen über die Slowakai, Rumänien und die Ukraine 
in die USA und Kanada aus, wo heute rund 50.000 Nachfahren 
auf gütergemeinschaftlichen Höfen leben.

Auch in Schwaz entstand im 16. Jahrhundert eine Täuferge-
meinde. Den Namen Hutterer verdanken die Täufer Jakob Hu-
ter. In Schwaz wütete die Verfolgung besonders stark – min-
destens 20 Hinrichtungen fanden statt. Im Gedenken an alle 
verfolgten Hutterer wurde am 28. Mai 2018 in Schwaz eine 
Gedenktafel angebracht. Hans Schlaffer und Leonhard Frick, 
Ludwig Fest und Hans Zimmerauer - alle vier wurden von 
1528-1540 enthauptet - stehen für die vielen Opfer.

Im Gedenken 
an Schwazer 
Hutterer

Enthüllung der Gedenktafel für Schwazer Hutterer beim Kolpinghaus.



Liebe Schwazerinnen 
und Schwazer
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Das Schuljahr geht zu Ende und in dieser Ausgabe können wir die Bilder der Abschluss-
klassen unserer Volksschulen, Mittelschulen, Polytechnischen Schule und der weiterfüh-

renden Schulen zeigen und damit auch die großartigen Bildungseinrichtungen unserer Stadt 
würdigen.

Es ist mir ein großes Anliegen, allen Absolventen der einzelnen Schularten zu gratulieren für 
die erfolgreichen Leistungen und für den weiteren Bildungsweg sowie für den Eintritt in das 
Berufsleben alles Gute zu wünschen und weiterhin viel Erfolg.

Mai und Juni sind jene Monate, in denen die Veranstaltungen unseres Silbersommers eine gro-
ße Zahl an Besuchern anlocken und viele in unserer Stadt und weit darüber hinaus mit den ge-
botenen Darstellungen und Angeboten begeistern. Es ist mir sehr wichtig, all jenen zu danken, 
die in unserer Stadt für das kulturelle Leben, für unsere Bildungsangebote und für das soziale 
Geschehen tätig sind und vielfach auch im Ehrenamt großartige Leistungen erbringen.

Bataillonsschützenfest
Am 8. Juli findet in Schwaz das Bataillonsschützenfest statt, das von der Andreas-Hofer-Schüt-
zenkompanie ausgerichtet wird, die ihr 120-jähriges Gründungsjubiläum feiert.
Schon jetzt lade ich alle sehr herzlich ein, an der Feldmesse um 9.30 Uhr teilzunehmen und an-
schließend den Vorbeimarsch und das Defilee in der Franz-Josef-Straße zu erleben. Den „Ho-
felern“, denen ich auch seit vielen Jahren angehöre, gratuliere ich zum Jubiläum und wünsche 
meiner Kompanie auch in Zukunft alles Gute!

Sommerprogramm
Unser Schwazer Sommer bietet einen bunten Reigen von Veranstaltungen und Festen, bei de-
nen wir einander begegnen können, wo wir die Atmosphäre unserer Silberstadt erleben und 
wo wir auch Erholung und Freude in der Natur finden können.

Das Dorffest am 14. Juli, das Stadtfest am 4. August und das Fest der Generationen am 5. August 
bilden einen Höhepunkt unseres Sommerprogrammes, dazu kommen weiters die zahlreichen 
Angebote für unsere Kinder und die musikalischen Veranstaltungsreihen der Orgelkonzerte 
jeweils am Montag, der Serenadenkonzerte jeweils am Mittwoch im Kloster, der Platzkonzerte, 
von Outreach und schließlich zum Sommerabschluss der Klangspuren.

Allen wünsche ich einen schönen Sommer mit viel Freude und Erholung und lade herzlich ein, 
die vielen Angebote in der eigenen Heimatstadt zu entdecken und zu genießen.

Ihr Bürgermeister Hans Lintner



Mitglieder des Bauausschusses
Obmann
Mag. Philipp Ostermann-Binder, VP
Mag. Matthias Zitterbart, VP
Mag. Peter Egger, VP
Mag. Iris Mailer-Schrey, VP
Vize-Bgm. Rudolf Bauer, SP
Benjamin Kranzl, FP
Mag. Viktoria Gruber, MA, G

Ansprechpartner in allen Fragen ist 
das Stadtbauamt, Tel. 05242/6960
www.schwaz.at
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GR Mag. Philipp Ostermann-Binder - Baureferent

Hier landen die wirklich großen The-
men: Der Bauausschuss entscheidet 

nicht nur über die Flächenwidmung und 
Raumordnung, auch die Art der Bebau-
ung der Stadt, die Höhe oder die Ge-
staltung von Bauwerken, vor allem aber 
auch die Stadtentwicklung sind Themen, 
denen sich Philipp Ostermann-Binder 
und das Team des Bauausschusses regel-
mäßig widmet. 
Vom Zaun, dem Bau eines Einfamilien-
hauses oder einer Wohnanlage bis hin 
zur großen Industriebebauung wird im 
Gremium alles beraten, das langfristigen 
Bestand in der Stadt hat. Nicht umsonst 
zählt die Mitgliedschaft zum Ausschuss 

Baureferent Mag. Philipp 
Ostermann-BInder:

„Nichts prägt die Stadt 
so sehr wie die Gebäu-
de, die hier entstehen.“

Am Zöhrerareal entsteht derzeit eines von mehreren großen Wohnbauvorhaben. Foto Födinger. 

deshalb zu den intensivsten Aufgaben, 
die man in der Stadt wahrnehmen kann. 
Bauausschussobmann und Baureferent 
Philipp Ostermann-Binder setzt deshalb 
auf eine inhaltliche Breite, um möglichst 
alle Aspekte abzudecken: „Neben den 
sieben ständigen Ausschussmitgliedern 
laden wir immer wieder auch externe Be-
rater und Experten ein. Was gebaut wird, 
ist von langem Bestand. Nichts prägt eine 
Stadt so sehr, wie ihre Gebäude. Deshalb 
braucht es hier einen besonderen Weit-
blick.“

Ein Projekt folgt dem nächsten
Schwaz ist eine prosperierende Stadt. 
Dennoch achtet man auf ein langsames 
und qualitätsvolles Wachstum. „Mehr 
Wohnraum bedeutet beispielsweise auch 
mehr Verkehr oder mehr Bedarf an Kin-
dergärten oder Schulen. Wir wollen uns 
deshalb behutsam und dafür mit Qualität 
weiterentwickeln, sodass wir das hohe 
Niveau an Leistungen dauerhaft und für 
alle Schwazer erbringen können“, so 
Ostermann-Binder. Aktuell werden rund 
200 Wohnungen in Schwaz gebaut. Die 
deutliche Mehrheit im Eigentumsbe-
reich. „Gerade auch bei den gemeinnüt-

zigen und günstigen Wohnungen braucht 
es weitere Entwicklungen. Die werden 
wir erzeugen, mit dem 5-Euro-Wohnen 
haben wir gezeigt, dass wir es ernst mei-
nen.“ Große Projekte wie die Verbauung 
des Zöhrer Areals oder des Minkusfeldes 
sind aktuell im Gange. Intensiv beschäf-
tigt sich das Bauausschussteam aktuell 
mit dem Norden von Schwaz. „Zwischen 
Bahnhof und Inn gibt es noch große Ent-
wicklungsflächen. Wir wollen mit Fin-
gerspitzengefühl eine Weiterentwicklung 
dieses Stadtteils fördern und arbeiten 
deshalb gerade an zeitgemäßen Überle-
gungen für das Königfeld.“

           ZUR PERSON

Seit 2010 ist der 30jährige Mitglied im Ge-
meinderat. Sechs Jahre lang verantwortete 

er das Wohnungsreferat und entwickelte 
in dieser Zeit auch das bekannte 5-Euro-

Wohnen, bevor er 2016 zum Finanzrefe-
renten bestellt wurde und ein Jahr später 

dann als Baureferent. Der studierte Rechts-
wissenschafter und Finanzmanager ist als 

Sprecher einer Bank tätig. Er ist verheiratet 
und hat zwei Kinder.

Förderungen 
Im Sinne der Transparenz wer-
den alle ab 1. Jänner 2018 gewähr-
ten Wirtschaftsförderungen der Stadt 
Schwaz unter https://www.schwaz.at/
wirtschaft/unternehmerservice/foer-
derdatenbank/ veröffentlicht. Frühere 
Förderungen können aufgrund fehlender 
Zustimmungserklärungen der Empfänger 

aus rechtlichen Gründen nicht veröffent-
licht werden.
Wirtschaftsreferent Vizebgm. Martin 
Wex: „Gewährte Förderungen sind immer 
wieder Anlass für Spekulationen, die 
Datenbank bringt volle Transparenz. Infos 
zu den Fördervoraussetzungen erteilt das 
Kammeramt bzw. das Stadtmarketing.“

 Lehrstellen
Die Stadtgemeinde Schwaz nimmt 

Lehrlinge auf in verschiedenen Berufen 
wie Tischler, Gärtner, Maler, Verwaltung 

- gerne auch noch im Herbst.

Bewerbungen bitte an die Stadtge-
meinde Schwaz, Franz-Josef-Straße 2, 

Tel. 05242/6930-211.



In Schwaz laden dazu zahlreiche Spiel- 
und Sportanlagen - auch außerhalb 

der Silberstadt-Arena - zum freien Spiel 
ein. Alle Anlagen werden von der Stadt 
regelmäßig betreut, in Stand gehalten 
und auch erweitert. Am Königfeld wurde 
der Ballspielplatz erneuert bzw. errich-
tet und in der Psenner-Straße Richtung 
Einfang wurde der große Spielplatz und 
die Skateranlage von der Stadtgemeinde 
mit wertvoller und sehr engagierter 
Beteiligung der Skater erweitert bzw. 
teilweise erneuert. Der große Spielplatz 

wurde mit einem Spielefest am 15. 
Juni offiziell eröffnet und den Kindern, 
Jugendlichen und Familien ans Herz 
gelegt. Bgm. Lintner: „Es ist uns wich-
tig, dass sich Kinder und Jugendliche 
in der Stadt auf geeigneten Platzen frei 
bewegen und treffen, um gemeinsam 
Zeit mit Spiel und Spaß zu verbringen. 
Die Öffnungszeiten nehmen selbstver-
ständlich Rücksicht auf Anrainer, aber 
wir bitten alle, auch den Kindern und 
Jugendlichen Freiraum zu ermöglichen, 
in dem sie sich frei bewegen und auch 
unterhalten können.“
Öffnungszeiten Skaterpark und Ball-
spielplatz Psennerstraße: Werktage 
8-12 und 14-20 Uhr, Sonn- und Feiertage 
16-20 Uhr. Spielplatz Psennerstraße: 
täglich 8-20 Uhr. Alle anderen 
Ballspielplätze Werktage 10-19 Uhr, 
Sonn- und Feiertage geschlossen

Aktuelles

Am 15. Juni wurde der neue Spielplatz und der erweiterte Skaterpark eröffnet. Foto Födinger

Spiel und Spaß im Freien
Der Sommer ist da und Familien nützen in Schwaz gerne die viel-
fältigen Sport- und Spielanlagen, denn Kinder und Jugendliche 
brauchen nun mal Platz für Bewegung und Spiel. 

Viel Spaß beim 
Kraki Familienfest
Im Mai luden Kraki (Private Kinder-
betreuung des BKH Schwaz) und 
der Kneippverein zum alljährlichen 
Familienfest, das heuer unter dem 
Motto „Gänseblümchenfest“ stand.
Bei herrlichem Wetter konnten die 
Kinder verschiedene Stationen ab-
solvieren, wie z.B. selber eine Gän-
seblümchensalbe herstellen, Kneip-
pen, Scheibtruhenrennen, Basteln 
usw. und sich mit kulinarischen Köst-
lichkeiten stärken. Es war ein gesel-
liges Miteinander von Jung und Alt, 
auch Klienten der Übergangspflege 
Senecura und der Lebenshilfe be-
suchten neben Krankenhaus- und 
EKiZ-Mitarbeitern, Mitgliedern des 
Kneippvereins und Familien dieses 
gelungene Fest.
Im Garten des Bezirkskrankenhauses 
steht eine vom Kneipp-Aktiv-Club 
betreute Kneippanlage den ganzen 
Sommer zur Verfügung. Heuer ist die 
Baustelle zur Sanierung Tiefgarage 
des Bezirkskrankenhauses Nachbar, 
aber Kneippen ist möglich.

Beim Kraki-Familienfest im Garten 
des Bezirkskrankenhauses.
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Ballspielplatz am Königfeld. Foto Scherer

Vorschau: UCI Straßenrad WM, 22.-30.9.2018
Vom 22. bis 30. September 2018 werden die weltbesten StraßenradfahrerInnen bei 
der WM in Tirol um die Weltmeister-Titel fahren. Insgesamt zwölf Rennen werden von 
vier Startorten ausgehend nach Innsbruck führen. Um einen sicheren und geordneten 
Ablauf der Rennen sowie der Auf- bzw. Abbauarbeiten zu gewährleisten, sind Stra-
ßensperren in einem zeitlich und räumlich definierten Ausmaß auf polizeiliche Anord-
nung hin notwendig. In Schwaz sind vom 26.-30. September ca. einstündige Sperren 
der Bundesstraße für die Durchfahrt der Rennen notwendig. Die genauen Termine 
mit den Sperren werden in der Rathausinfo vom 20. September veröffentlicht. Weitere 
Informationen rund um die Straßenrad-WM sind auf der offiziellen Website 
www.innsbruck-tirol2018.com, zu finden.
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Lesen & Musik

25 Jahre Landesmusik-
schule Schwaz

„Carneval der Tiere“ - eine von zahlreichen Veranstaltungen der Landesmusikschule 
Schwaz, die heuer ihr silbernes Jubiläum (25 Jahre) als LMS feiert.

Mit mehreren Veranstaltungen - vom 
Gala-Ballabend im SZentrum bis 

zum Semester-Abschlussfest am 23. Juni  
2018 feiert die Landesmusikschule ihr 
25. Jahr als Einrichtung des Landes. 
Im Mai ging es beim Carneval der 
Tiere musikalisch-tierisch zu und am 

Donnerstag, 21. Juni, 19 Uhr, lädt die 
Landesmusikschule im SZentrum zum 
Semester-Abschlusskonzert unter dem 
Motto „Auf uns“ - 25 Jahre LMS Schwaz. 
Es spielen SchülerInnen und Schüler 
der LMS Werke zum Thema „Grieg & 
Frieden“. Eintritt freiwillige Spenden.

Stadtbücherei 
Schwaz
Read & Win. Von Mai bis Oktober 
2018 findet der Lesewettbewerb 
„Read & Win“ für 13-19 jährige statt.
Lies mindestens eines der zehn Bü-
cher, beantworte online Fragen und 
gewinne Mediengutscheine.
Für schwierigere Aufgaben gibt es ein 
Tablet zu gewinnen! Zeichne deine 
Lieblingsszene aus einem Buch oder 
schicke ein Video, in dem du diese 
mit FreundInnen nachspielst. Oder 
schreibe das erste Kapitel der Folge-
geschichte! www.readandwin.at

Sommerleseclub. Alle 6-12jähri-
gen Kinder können für jedes gelese-
ne Buch einen Stempel im Lesepass 
sammeln. Es gibt ein Sommer-
Leseclub-Fest und ab 3 Stempel 
eine Lese-Urkunde! 

Fußball WM 2018. Tausch-
börse für Panini-Fußballsticker - an 
den Samstagen 23.6. und 7.7. kann 
ab 9 Uhr getauscht werden. Teilnah-
mekarten am WM-Gewinnspiel gibt 
es in der Stadtbücherei, sie können 
bis 14.7.2018 abgegeben werden.
 
Die Stadtbücherei geht ba-
den“. Vom 9.7. bis 3.8. hat unser 
Flohmarkt im Schwimmbad Schwaz 
geöffnet. Die Schwimmbadbesucher 
können von Mo-Fr, 12.30-17.30 Zeit-
schriften und Büchern erhalten. Für 
die jungen Zuhörer wird ab 14 Uhr im 
Märchenzelt vorgelesen. 
 
Vorlesestunde Sa, 7.7., 10 Uhr  
Geschichten und Abenteuer von Jim 
Knopf und Lukas dem Lokomotivfüh-
rer. Bei Schönwetter im Stadtpark.

Das Literaturforum lädt am Do, 
21. Juni 2018 zur Lesung  von Nora 

Mansmann: „fuchs & 
freund“,  17 Uhr, Museum 
der Völker, St. Martin 
16. Szenische Lesung des 
Kindertheaterstücks unter 
der Leitung von Nik 
Neureuter mit Daniel 

Tiroler Jugendliteraturfestival 2018
Clemente, Susanne Fioreschy und 
Christoph Zierl im Rahmen des 
Kinder- und Jugendliteraturfestivals 
Tirol 2018. In ihrem ersten Theaterstück 
für Kinder erzählt Nora Mansmann vom 
Anderssein, von sensibler Wahrnehmung 
und dem Umgang damit. Nora Mansmann 
war 2016 Schwazer Stadtschreiberin.

www.literaturforum.at

Die Jury des Literaturforums hat aus 
140 KandidatInnen für das Aufenthalts-
sti-pendium „Schwazer Stadtschreiber 
2018“ die Autorin Simone Scharbert aus-
gewählt - sie wird die Schwazer Stadt-
schreiberin 2018. Simone Scharbert ist 
1974 in Aichach geboren, hat Politikwis-
senschaft, Philosophie und Literatur in 
München, Augsburg und Wien studiert, 
anschließend in Politikwissenschaft pro-
moviert, lebt und arbeitet als freie Auto-
rin und Dozentin in Erftstadt. 
Seit 2017 ist sie Lehrbeauftragte am 

Stadtschreiberin 2018 steht fest
Institut für Deutsche 
Sprache der Universität 
Köln. Simone Schar-
bert hat zahlreiche Aus-
zeichnungen und Preise 
erhalten: 
2007 Shortlist De-
bütpreis Poetenladen, 2007 Shortlist 
Schwäbischer Literaturpreis, 2008 DE-
FA-Stipendium, 2014 und 2016 Auswahl 
Literaturpreis „Irseer Pegasus“ und 2017 
wurde sie als Stipendiatin der Autoren-
förderung „Raniser Debüt“ ausgewählt.
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Tanzmusik auf 
Bestellung
Das Seniorenreferat der Stadt Schwaz 
und DJ Klaus Sjösten laden herzlich 
ein, das Tanzbein in netter Runde 
zu schwingen – Musikwünsche sind 
nicht nur möglich, sondern wie der 
Titel schon sagt, erwünscht!
Fr, 29.6.2018, 19 Uhr, SZentrum

Im Juni

Ausstellung im 
Toni-Knapp-Haus
Der Kulturverein im Toni-Knapp-Haus 
zeigt noch bis 30. Juni die Ausstell-
lung „Karl Häupl – 1915-1990, Land-
schaften aus Tirol und Lappland“, ge-
öffnet täglich 17 bis 19 Uhr.

Am 23. Juni verwandelt sich die Schwazer Innenstadt 
wieder in eine Berufsmesse. Fotos: Stadtmarketing

Manche wissen schon von Kind auf, 
was sie einmal werden wollen. 

Andere tun sich etwas schwerer mit die-
ser großen Entscheidung. Beim Karriere 
Open Air haben die MessebesucherInnen 
die Möglichkeit, sich über Chancen hin-
sichtlich des Bildungs- und Berufsange-
botes im Bezirk Schwaz zu informieren. 
In der Schwazer Altstadt präsentieren 
über 60 AusstellerInnen ihr Unterneh-
men, ihre Arbeitsmöglichkeiten und ge-
ben Tipps aus erster Hand.

Ein Fest für die ganze Familie
Das Karriere Open Air ist nicht nur eine 
Bildungsveranstaltung, sondern ein 
Familienfest. Da der Spaß auch 
nicht zu kurz kommen darf, lädt ein 
tolles Rahmenprogramm mit Life 
Radio Studio inkl. Glücksrad mit vielen 
Gewinnen sowie diverse Spielstationen 
zum Verweilen ein. In der sogenannten 
„Spielestraße“ können die Kleinen bei 
insgesamt 8 Stationen Neues entdecken 
und spielerisch ein paar Berufsfelder er-
kunden. Die Altstadtbetriebe verwöhnen 
unter dem Motto „Schwaz kocht auf“ 
mit köstlichen Spezialitäten. 

Stationsspiel für Groß und Klein
Für alle Wissbegierigen gibt es dieses 
Jahr etwas ganz Besonderes: den Karri-
ere Open Air Stempelpass! Mitmachen, 

Schwaz ist Karriere 
Open Air

Stempel sammeln und gewinnen! Bei 
insgesamt 10 teilnehmenden Betrieben 
muss eine Aufgabe zum Thema Berufe 
gelöst werden. Für jede durchgeführte 
Aufgabe gibt es einen Stempel in den 
Pass. Dieser kann im Anschluss abgege-
ben werden und mit etwas Glück kann 
man sich über einen E-Roller sowie wei-
tere tolle Sachpreise freuen. 
Das Karriere Open Air wird vom Stadt-
marketing Schwaz in Kooperation mit 
dem AMS und der WKO Schwaz orga-
nisiert.

www.karriere-openair.at

„Informieren - Staunen - Spielen - Ausprobieren“ unter diesem Motto findet 
am Sa, 23. Juni von 9.30 bis 15.30 Uhr zum 2. Mal das Karriere Open Air statt.

Theater „Inside 
Shakespeare“
In einer Collage 
aus Szenen sei-
ner bekanntesten 
Werke (Macbeth, 
Romeo und Julia, 
Hamlet, Sommer-
nachtstraum) ver-
körpern 7 Schau-
spielerInnen mehrere Rollen und 
skizzieren seine Welt kurzweilig und 
spektakulär. Das Konzept stammt von 
Chris Kohler. Schwaz, Franziskaner-
kloster, Premiere mit Buffet am Fr, 
22.6., weitere Termine: So, 24.6./ Do, 
28.6./ So, 1.7., Beginn jeweils 20.30 
Uhr, Reserv.: Tel. 0650/3301033.



Burg Freundsberg 
im Sommer
Jeden Donnerstag Museumsführung 

auf Burg Freundsberg
Am „Schlössl“ werden heuer neu jeden 
Donnerstag Führungen durch die Burg 
angeboten. Der Kustos des Museums, 
Egon Spiß, führt um 18 Uhr durch die 
Burg und das Schwazer Stadtmuseum 
sowie die aktuelle Ausstellung „Schwaz 
zwischen zwei Kriegen“, die bis 31.7. zu 
sehen ist. Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Die Führung kostet für Erwachsene 
3,50 Euro - wie der übliche Eintritt in 
das Museum. Auf der Burg gibt es don-
nerstags ein traditionelles „Schmankerl 

aus der Burgküche“. Gruppenführungen 
außerhalb dieser Zeit (ab 4 Personen) 
werden  gerne durchgeführt, aber sollten 
mindestens 3 Tage vorher bei den Wirts-
leuten  auf  der Burg (mündlich oder tele-
fonisch) angemeldet werden.
Am Dienstag, den 14.8.2018 steigt auf 
der Burg das „1.Gschlösslfestl“ unter 
dem Motto: Trachtig Sommernachtig 
mit der Jungbauernschaft Schwaz. Be-
ginn 18 Uhr. Am 8.9.2018 Lange Nacht 
der Musik mit Band auf der Burg 
Freundsberg.

www.freundsberg.com

Jeden Donnerstag um 18 Uhr führt Kustos Egon Spiß durch Burg und Museum.
Theater Spielberg - 
Komödiendinner
Das Ensemble freut sich schon auf 
die nächsten Aufführungen: Fr, 6. 
Juli und Fr, 14. September 2018, 
jeweils 19.30 Uhr, Menüpreis inkl. 
Theater 38,- Euro. Das Theater-Spiel-
berg garantiert mit dem „Komödi-
enDinner einen lustigen Abend in 4 
Gängen. Vor, zwischen und nach den 
Mahlzeiten werden vier Einakter aus 
der Feder von Ekkehard Schönwiese 
auf den Tisch gebracht. Das Team 
von Theater SpielBerg und die Knap-
penkuchl freuen sich auf zahlreiche 
Besucher. Kartenhotline für die Re-
servierung: 05242/62554

www.knappenkuchl.cc, FB oder
www.theater-spielberg.at 

Kulturerlebnis

Mein, dein, unser Raum. Über ein Se-
mester bearbeiteten SchülerInnen der 
Klasse 2BK der Handelsakademie ge-
meinsam mit den Kulturvermittlerinnen 
des MdV verschiedene Aspekte von 
Raum. Nach spannenden Inputs durch 
Architekten und Theaterpädagogen ent-
standen Projektarbeiten und ein kleiner 
Ausstellungsraum.
➜ 22. Juni, 11 Uhr, Präsentation des 
Vermittlungsprojektes „Mein, dein, 
unser Raum“. Die SchülerInnen führen 
am 22., 23. oder 24.6. durch das Muse-
um und berichten ihre Erfahrungen.
➜ Kuratorinnenführung mit Corne-
lia Faisst in der Ausstellung „Maasai 
– Baumeisterinnen von Ololosokwan“, 
1.7., 14 Uhr
➜ SchülerInnenführungen und Work-
shops. Jederzeit auch außerhalb der 

Museum der Völker
regulären Öff-
nungszeiten mög-
lich. Planen Sie 
schon jetzt für 
den Schulstart im 
Herbst einen Besuch im Museum.
➜ Kinderführungen, Nächste Termine: 
1.7. und 5.8., 15 Uhr, Führung gratis
➜ MdV-Vorlesestunde. Jeden ersten 
Donnerstag im Monat für das jüngste 
Publikum (3-5jährige), 15 Uhr, 2,- Euro
➜ Museumsführung - jeden Sonntag 
14 Uhr, Führung gratis
➜ Kulturfrühstück. 15.7., 19.8., 16.9., 
10–14 Uhr. In Kooperation mit Weltla-
den Schwaz und Speisekammer Schwaz
➜ Aktuelle Ausstellungen: Unverges-
sen machen - Baumeisterinnen von 
Ololosokwan.

www.museumdervoelker.com 

Theater im Lend-
bräukeller
In der 2. Haupt-
produktion des 
Jahres zeigt 
die Bühne im 
Lendbräukel-
ler vom 30.6. 
- 21.7.2018 un-
ter der Regie 
von Agnes Mair 
Albert Franks „Fast Faust“ – ein Lust-
spiel für 2 Schauspieler nach J.W. von 
Goethe. Es spielen Daniel Lenz und 
Walter Lanschützer
Premiere 30. Juni 2018, Vorstellun-
gen 6., 7., 13., 14., 20. und 21. Juli, 
Beginn: 20.15 Uhr. Eintritt 16,- Euro, 
erm. 14,- Euro, Ticket: 0650/2045045. 
Theater im Lendbräukeller, Innsbru-
ckerstr. 39, Schwaz.

www.theaterimlendbraeukeller.at
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Die 1. Andreas-Hofer-Schützenkompanie Schwaz lädt am 8. Juli zum Bataillonsfest und 120-Jahr-Jubiläum. 

120-Jahr-Feier der 1. Andreas-Hofer-
Schützenkompanie Schwaz am Sonn-
tag, 8. Juli 2018. Die 1. Andreas-Hofer-
Schützenkompanie Schwaz richtet das 
70. Bataillonsschützenfest des Schützen-
bataillon Schwaz aus und feiert 120-jäh-

70. Schützen-Bataillons-
fest Schwaz 2018

riges Bestehen der Kompanie. Alle Be-
sucher sind herzlich Willkommen beim 
Festumzug, der Feldmesse und anschl. 
beim Frühschoppen am Raikaparkplatz 
im Festzelt. Der Aufmarsch startet um 9 
Uhr mit einem landesüblichen Empfang.

Laufen für ein ganz 
besonderes Ziel
Runter vom Sofa und rein in die Lauf-
schuhe heißt es beim Benefizlauf 
am 2. Juli in der Silberstadt Arena. 
Über 500 Schüler und Schülerinnen 
der beiden Schwazer Mittelschulen 
laufen für in Not geratene Familien in 
Schwaz und Umgebung. 
Alle können bei diesem „Kids for 
Kids – Laufen und Helfen“ des Ki-
wanis Club Schwaz mitmachen. Die 
SchülerInnen sammeln für jede ge-
laufene Runde Spenden in der Höhe 
von 5,- Euro, die von Sponsoren zur 
Verfügung gestellt werden. Das Ziel 
sind 3000 Runden. Von 8.15 bis 11 
Uhr können alle an den Start gehen 
und für jede absolvierte Runde auf 
der Laufbahn ebenfalls 5,- Euro spen-
den. Der Erlös des Benefizlaufes wird 
vom Kiwanis Club an in Not geratene 
Familien in Schwaz und Umgebung 
gespendet. 

Eintreffen der Teilnehmer. Aufstellung in der Wopfner-Straße und 
 Lahnbachallee beiderseits des Lahnbachs

 Abmarsch zur Feldmesse im Pfarrpark „Maria Himmelfahrt“
 Marschroute: Wopfnerstraße – Stadtplatz – Franz-Josef-Straße - Grafen-
 bogen – Nordeingang in den Pfarrpark – Aufstellung südlich d. Pfarrkirche

 Landesüblicher Empfang mit Meldung an den Höchstanwesenden

Begrüßung durch Bgm. Dr. Hans Lintner

Heilige Messe im Pfarrpark (bei Regen in der Pfarrkirche) mit dem Militär-
 kuraten von Tirol MMag. Hanspeter Schiestl, anschl. Weihe der restaurierten  
 Bataillonsfahne, Kranzniederlegung und Gedenken an die Verstorbenen,  
 anschl. Ehrungen

 Grußworte der Ehrengäste Landeskommandant Mjr. Mag. Fritz Tiefenthaler  
 und LHStv. ÖR Josef Geisler, Dankesworte des Bataillonskommandanten 
 Mjr. Karl-Josef Schubert

Beginn Festzug - Defilierung bei der Bezirkshauptmannschaft
 Marschroute: Pfarrpark – Nordausgang aus dem Pfarrpark – Grafenbogen –  
 Franz-Josef-Straße – Stadtplatz – Burggasse – Gilmstr. (Franziskaner-Kloster)

Verpflegung im Festzelt am „Raiffeisen“-Parkplatz

Frühschoppen mit der Knappenmusikkapelle Schwaz

Unterhaltung mit der „Egerländer-Partie“ der Stadtmusikkapelle Schwaz

 Ende der Veranstaltung

8.00 Uhr

9.00 Uhr

9.15 Uhr

9.25 Uhr

9.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

12.00 Uhr

12.30 Uhr

14.00 Uhr

20.00 Uhr

Pr o g ra m m

TT Café in Schwaz. Das TT-Café nimmt im Zuge der 
Frühstückstour wieder Fahrt auf und ist am 21. Juli von 9 bis 
12 Uhr zu Gast in der Silberstadt! Dabei werden die frühen Vö-
gel mit Gratiskaffee, Gebäck und Livemusik begrüßt. Ebenso 
erwarten Sie spannende Gäste in der Schwazer Altstadt.
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Die Fußball-WM 
hautnah erleben

Mit Public-Viewing live dabei! Ab 
dem Viertelfinale verwandelt sich 

der Parkplatz der Raiffeisen Regional-
bank Schwaz in eine Fanzone zum Mit-
fiebern. Die Location ist wetterfest und 
bietet genügend Platz für bis zu 1200 
Fans. Laut mitfiebern oder den Sommer-
tag mit einem kühlen Getränk oder köst-
lichen Snacks ausklingen lassen, beim 
Public Viewing ist für jeden etwas dabei. 
Begleitet werden die Live-Übertragun-

gen von Life-Radio-Moderator Sebastian 
Kaufmann „Der Kaufi“. Vor den Spielen 
wird er als DJ die Stimmung richtig an-
heizen. Am Halbfinaltag erwartet die 
Besucher ein tolles Gewinnspiel sowie 
eine lustige Fotostation der Raiffeisen 
Regionalbank Schwaz. Am Zugang wird 
eine Sicherheitsgebühr von 2,- Euro ver-
langt. Personen unter 14 Jahren erhalten 
kostenlosen Zutritt. Das Public Viewing 
wird vom Stadtmarketing veranstaltet.

Die Kampfmannschaft des SC Eglo Schwaz - Sieger des Kerschdorfer Cups.

Sylvia Schmidt-Meran (Obfrau ÖZIV 
Schwaz) mit der siegreichen Mann-

schaft. Foto: ÖZIV

Behindertenkegler 
zeigten Klasse
Kürzlich fand das Landeskegeln um 
den Wanderpokal im Sportzentrum 
Ost in Schwaz statt und die Schwazer 
Behindertenkegler fuhren ein sensa-
tionelles Ergebnis ein: In der Mann-
schaftswertung belegten Werner 
Wolfartstätter, Thomas Faller, Paul 
Huber und Josef Bockstaller. Platz 
1, im Damen-Einzel erreichte Ingrid 
Rafelsberger Platz 1 ebenso wie im 
Herren Einzel Thomas Faller.

Fußball & Kegeln

Raus aus dem Wohnzimmer! Gemeinsam vor der Großleinwand mitfiebern, 
heißt es ab 6. Juli in Schwaz, wenn die Fußball-WM in Russland live im 
großen Festzelt am Raika-Parkplatz übertragen wird. 

Das Programm im Überblick

WM-Viertelfinale: Fr, 6. Juli, Einlass 15 Uhr, Anpfiff Spiel 1 16 Uhr, Anpfiff Spiel 2 20 Uhr

WM-Viertelfinale: Sa, 7. Juli, Einlass 15 Uhr, Anpfiff Spiel 1 16 Uhr, Anpfiff Spiel 2 20 Uhr

WM-Halbfinale: Dienstag, 10. Juli, Einlass 19 Uhr, Anpfiff 20 Uhr

WM-Halbfinale: Mittwoch, 11. Juli, Einlass 19 Uhr, Anpfiff 20 Uhr

Spiel um Platz 3: Samstag, 14. Juli, Einlass 15 Uhr, Anpfiff 16 Uhr

WM-Finale: Sonntag, 15. Juli, Einlass 16 Uhr, Anpfiff 17 Uhr

WM-Schauen vom 6.-15. Juli

Der SC EGLO Schwaz setzte sich beim Fina-
le des Kerschdorfer-Cups in der Silberstadt-
Arena in Schwaz in einem Elfer Krimi 4:3 ge-
gen den FC Kufstein durch. Tore für SC EGLO 
Schwaz: Pichlmann, Probst, Cihak und Ger-
caliu. Bei den Damen gewannen die Damen 
aus Matrei/ Neustift
Es war ein richtig großes Sportfest.



Konzert des Städti-
schen Orchesters
Am 23.6.2018 um 20 Uhr in die Kir-
che St. Barbara - „Trauma und Traum 
– Verstörung und 
Versöhnung“
Unter der Leitung 
von Michael Plattner 
spannt das Orches-
ter einen Bogen von 
zeitgenössischen zu 
alten, von verstörenden zu besänf-
tigenden Klängen – von einer Ur-
aufführung – die 1. Symphonie („In-
somnia“) des Tiroler Komponisten 
Erwan Borek bis zu Joseph Haydns 
prächtiger 101. Symphonie mit dem 
Untertitel „Die Uhr“!

Die Sommerkonzerte starten am 16. 
Juli 2018, das gesamte Programm 

finden Sie als Beilage dieser Ausgabe und 
alle Termine auch im Terminkalender in 
der Mitte dieser Ausgabe. Auf jeden Fall 
können ab 16. Juli die Montage (Orgel-
konzerte) und die Mittwoche (Serenaden) 
für ganz besonderen Musikgenuss in 
Schwaz reserviert werden.

70 Jahre Serenaden. Als im Sommer 
1948 der damalige Leiter der Musik-
schule Schwaz, André Gredler, die ers-
ten Serenaden im Kreuzgang ins Leben 
rief, war sein 13-jähriger Schüler Walter 
Knapp schon dabei. Die ersten Serenaden 
gestaltete Gredler mit seinen Schülern 
und Schwazer Hobby-Musikern. Später 
gab es eine enge Zusammenarbeit zwi-

schen André Gredler und Walter Knapp, 
der in den letzten Jahrzehnten die Orga-
nisation der Serenaden übernahm. Dank 
der Förderung durch die Stadtgemeinde 
Schwaz, den Tourismusverband und die 
Sparkasse Schwaz konnten nun auch in-
ternational bedeutende  Ensembles en-
gagiert werden. Als Veranstalter der Se-
renaden beschenkt Knapp bis heute das 
Schwazer Publikum mit qualitätsvollen 
Konzerten.

Sommerkonzerte 2018
Serenaden & Orgelkonzerte

Walter Knapp und das Musikkollegium bei der Eröffnungsmesse Silbersommer. 

Die Stadtpfarrkirche ist der größte 
gotische Sakralbau des Landes Tirol 
- die „Große Orgel von Schwaz“ wur-
de 1890 vom Schwazer Gemeinderat 
beim Orgelbauer Franz Reinisch in 
Steinach a.Br. in Auftrag gegeben.

Orgelkonzerte. Die Schwazer Stadt-
pfarrkirche „Maria Himmelfahrt“ ist der 
größte gotische Sakralbau und ihre Orgel 
die größte symphonische Konzertorgel 
des Landes Tirol. 1975 begannen der 
Pfarrchorleiter Dir. Herbert Förg-Rob 
und der Organist Peter Abbrederis, dieses 
musikalische Großkapital mit „Abendmu-
siken“ zu nutzen, zu denen sie bald auch 
auswärtige Organisten einluden. 2002 
zogen sie sich aus Altersgründen zurück 
und übergaben die „Abendmusik“ an den 
aus Innsbruck nach Schwaz zugezogenen 
Konzertveranstalter Gerhart Engelbrecht 
– er und Walter Knapp kennen und schät-
zen einander seit Jahrzehnten. So sind seit 

2003 die Serenaden- und die Orgelkon-
zerte als „Schwazer Sommerkonzerte“ 
unter einem Dach vereint und bieten wäh-
rend des Sommers in den 500 Jahre alten, 
einzigartigen Räumen der Stadt Schwaz 
Konzerte von internationalem Rang.

„70 Jahre SCHWAZER 
SERENADEN“ 
Kreuzgang des Franziskanerklos-
ters, Beginn 20 Uhr, Karten an der 
Abendkasse

Mi, 18.7. quartett.kultur.tirol
Mi, 25.7. Münchner Holzbläser-
 ensemble
Mi, 01.8. Kreisler Trio Wien
Mi, 08.8. Minetti Quartett Wien
Mi, 15.8. Duo Gredler/Kirchmair
Mi, 22.8. Concilium musicum Wien
Mi, 29.8. Abschluss der „Schwazer 
 Sommerkonzerte“ mit den 
 Salzburger Mozartsolisten

Schwazer Orgelkonzerte 2018 
Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt, 
Beginn 20 Uhr, Karten an der Abendkasse

Mo, 16.7.  Hansjörg Albrecht, München 
Mo, 23.7.  Edith Mallaun, St. Johann/Tirol
Mo, 30.7.  Ernst Wally, Stephansdom Wien
Mo, 06.8. Filippo Manci, Rom
Mo, 13.8.  Jan Doležel, Tschechien/BRD
Mo, 20.8.  Zuzana Ferjenčíková, SVK/CH
Mo, 27.8. Olivier Eisenmann, Luzern, CH
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NMS I, 4A

VS Johannes-Messner, 4C

VS Hans Sachs, 4A VS Hans Sachs, 4B

VS Hans Sachs, 4C

VS Johannes-Messner, 4A

VS Johannes-Messner, 4B

Auf zu neuen Zielen
In den Abschlussklassen aller Schulen 
machen sich die Schülerinnen und Schü-
ler bereit für einen neuen Abschnitt ihres 
Lebens: eine neue Schule, eine Berufs-
ausbildung mit Beginn einer Lehre oder 
dann der Einstieg in den Beruf.

Die Abschlussklassen in den Schwazer   Schulen grüßen
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NMS I, 4B NMS I, 4C

Die Abschlussklassen in den Schwazer   Schulen grüßen

NMS II, 4A
NMS II, 4B

NMS II, 4S
Polytechnische Schule,  A

Polytechnische Schule,  B Polytechnische Schule,  C
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Polytechnische Schule,  D Handelsschule, 3AS

Bundeshandelsakademie (BHAK), 5 AK Bundeshandelsakademie (BHAK), 5 BK

RG Schwaz, 8A RG Schwaz, 8B

RG Schwaz, 8R

Weitere Absolventen
Die Absolventen der Berufsschulen 
stellen wir in der September-Aus-
gabe vor.  Auch sie schließen gerade 
ihre schulische Ausbildung ab und. 
bereiten sich auf die Lehrabschluss-
prüfung vor.. In der Krankenpflege-
schule finden die nächsten Prüfun-
gen im Herbst statt.
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Paulinum, 8B
Paulinum, 8A

Erlebnis Baustelle 
in der Wirtschafts-
kammer Schwaz
Am 29. und 30. Mai 2018 lernten ins-
gesamt 380 Schüler aus den Volks-
schulen und Neuen Mittelschulen 
aus dem Bezirk Schwaz die Berufe 
auf einer Baustelle kennen. Hier 
wurde nicht nur informiert, son-
dern alle Berufe am Bau konnten 
praktisch ausprobiert werden – mit 
großer Begeisterung hämmerten, 
mauerten, malten, verglasten, in-
stallierten, schraubten und bogen 
die Schüler. Die Kinder erhielten so 
einen ersten Einblick in die Berufe 
am Bau. Eine Entscheidung für einen 
Beruf ist ein langer Prozess, der viel 
Information und auch Nachdenken 
erfordert. Aus diesem Grund wird 
bereits in der Volksschule sehr spie-
lerisch über Berufe informiert.

Jedes Jahr zu Pfingsten besu-
chen SchülerInnen der Volks-
schule Hans-Sachs im Zuge der 
Städtepartnerschaft die Mindel-
heimer Grundschule. 
Rund 30 Schülerinnen und Schüler 
und die Klassenlehrerinnen sowie 
Schulleiter Peter Arnold wurden 
heuer im Mindelheimer Rathaus 
empfangen. „Wir bedankten uns 
ganz herzlich mit einem musikali-
schen Gruß“, so Arnold.  Die Kinder fan-
den Mindelheim nach eigener Aussage 
„total cool“. Bürgermeister Dr. Stephan 
Winter und Angela Börner (Mindelhei-
mer Grundschule) freuten sich über den 
Besuch der Schwazer Gäste.
Außerdem fand ein gemeinsamen Aus-
flug der Mindelheimer und Schwazer 
Grundschüler auf die Mindelburg statt. 

Bereits zum 26. Mal trafen sich 
50 Viertklässler der Johannes-
Messner VS Schwaz sowie Di-
rektorin Hildegard Danler in der 
Scuola „Riccardo Zandonai“ mit 
den Schulpartnern aus Martig-
nano in Trient-Argentario zum 
gemeinsamen Stationsunterricht. 
Italienisch-Kenntnisse wurden da-
bei erfolgreich aufgefrischt.

Im Bild die Schwazer in 
Trient am Domplatz.

Johannes-Messner VS zu Besuch in 
Martignano-Trient Argentario

Hans-Sachs-Volksschule in Mindelheim

„Wir versuchen damit neben dem Ken-
nerlernen der Partnerstädte auch Kontak-
te zwischen den Kindern herzustellen. 
Die Klassen aus Schwaz und zwei unse-
rer Klassen sind bereits in Briefkontakt 
und einige davon haben sich bei unserem 
gemeinsamen Ausflug kennengelernt. 
Wir hoffen, dass dadurch die Partner-
schaft weiter vertieft wird,“ so Börner.



Liebe Yunit-BesucherInnen!
Bis zur Sommerpause (ab 6. Juli) tut sich noch einiges im Jugend-
zentrum: Im Rahmen des Silbersommers veranstalten wir am 23. 
Juni eine Punknight im YUNIT. Nach dem Motto „Laut und Leise ge-
gen den Krieg“ rocken „Gehsteig Massaka“, „7 Dials Mystery“ und 
„DAVE“ die Bühne.
Beim Fest der Kulturen und Religionen in der Pfarre St. Barbara sind 
wir auch dieses Jahr wieder vertreten, diesmal mit einem Aktiv-und 
Kreativstand für die jüngeren Besucher und tollen Tanzauftritten.
SAVE THE DATE. Am Donnerstag, den 5. Juli steigt die große YUNIT-
Sommer-Party im Public Viewing Festzelt am Zinsparkplatz. Wir 
freuen uns auf einen tollen Abend mit REBEL MUSIG! Eintritt frei.

Junge Rhetoriktalente 
der Schwazer Schulen
Paulinum SchülerInnen waren nach 

den Landessiegen auch im Bun-
desbewerb die Besten beim Bundesfi-
nale des 66. Jugendredewettbewerbes 
in Klagenfurt. 
Ende Mai ging das Finale des Redewett-
bewerbes für SchülerInnen und Lehrlin-
ge in Klagenfurt zu Ende. Sieben Schüle-
rInnen aus Tirol traten als Erstplatzierte 
der Landesausscheidung mit ihren Reden 
in den Kategorien „Klassische Rede“, 
„Spontanrede“ und „Neues Sprachrohr“ 
gegen die LandessiegerInnen der ande-
ren acht Bundesländer an. Die Bilanz 
der Tiroler Rhetoriktalente kann sich se-
hen lassen: Insgesamt drei Bundessiege 
sowie einen zweiten und einen dritten 
Platz brachten die jungen TirolerInnen 
mit nach Hause. Die Siegerin der Klas-

sischen Rede/Höhere Schulen besucht 
das Bischöfliche Gymnasium Paulinum 
Schwaz: Valentina Leitinger sprach zu 
„Alles hat seine Zeit“. Die Paulinum-
Schülerin Alina Astl belegte in der Klas-
sischen Rede/8. Schulstufe den ausge-
zeichneten 2. Platz mit ihrer Rede zum 
Thema: „Aber das ist genug!“

Bundesministerin Juliane Bogner-Strauß mit den SiegerInnen des Bundesfinales in 
Klagenfurt, darunter Valentina Leitinger (3. v. re.). Foto: BKA/Wenzel

Wopfnerstr. 16a;  Öffnungszeiten: Di und Mi 17-21 Uhr (14-17 J.), Do 16-19.30 Uhr (9-13 J.), 
Fr 17-22 Uhr (14-17 J.); Mittagsöffnung Mo-Do 12-14.30 Uhr (für SchülerInnen/Lehrlinge) 
Party oder Konzert Sa, 1 x im Monat, Einlass ab 16 Jahren. 
Termine gibt es auf Facebook:Yunit Schwaz      www.yunit.at

Gesunde Jause 
in der Johannes-
Messner VS 
Ende April gab es eine besonders 
gesunde Jause in der Johannes-
Messner-Umweltzeichen VS - von 
SchülerInnen der Haushaltungsschu-
le Rotholz zubereitet.
Es gab viel zu erfahren über regi-
onale und saisonale Lebensmittel, 
welchen Einfluss die Ernährung auf 
den Lernerfolgt hat und sogar über 
Tischkultur. Die Rotholzer SchülerIn-
nen servierten die Jause selber in 
den Klassen. Es gab Muffins, Lauch-
Taschen vegetarisch, Vinschger-
Brötchen, Kürbiskern-Brötchen, Ka-
rotten-Brötchen und vegetarisches 
Kleingebäck und dazu Himbeer-
Trinkjogurt, Rotholzer Apfelsaft, Ka-
rotten Sticks und Radieschen.
Die Erstklässler der Messner VS ha-
ben heuer dazu auch schon den 
Sprenger-Bauernhof besucht.

Jugend & Schule

Von 6. Juli bis 15. August macht das YUNIT Sommerpause. 
Wir wünschen euch erholsame Ferien und einen schönen 
Sommer :) Sabine, Renate, Paola, Blumi, Leo und Martin
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JUNI 2018

19 Di � Silbersommer-Lesung „In den Kriegen“, Evelyn Schlag, 20 
Uhr, Museum der Völker

20 Mi � Silbersommer-Theater „Der Watzmann ruft 3.0“, 
Theater im Lendbräukeller, Innsbruckerstr. 39

21 Do

� Theater Schulaufführung für Jugendliche ab 13 „Von uns 
bleibt die Freundschaft“, 11-12 Uhr, Theater im Lendbräu-
keller, Innsbruckerstr. 39

� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

� Szenische Lesung „fuchs und freund“ von Nora Mans-
mann - mit Daniel Clemente, Susanne Fioreschy und 
Christoph Zierl im Rahmen des Kinder- und Jugendlitera-
turfestivals Tirol, 17-17.45 Uhr
Museum der Völker, St. Martin 16

� Silbersommer-Ausstellungseröffnung Albin Egger-Lienz, 
Rudolf Wacker „Krieg & Frieden“, 19 Uhr, Rabalderhaus, 
Winterstellerg. 9, Ausstellung bis 26.8., Do-So 16-19 Uhr

� Silbersommer-Konzert „Grieg & Frieden“, 25-Jahr-Jubilä-
um der Landesmusikschule und Semester-Abschlusskon-
zert, 19 Uhr, SZentrum, Andreas-Hoferstr. 10

� Vortrag „Rechtzeitige Vorsorge“, Vorsorgevollmacht und 
Patientenvertretung, 19 Uhr, AK Schwaz, Münchnerstr. 20

22 Fr

� Ausstellungseröffnung „Mein, dein, unser Raum“, 10 Uhr, 
Museum der Völker, St. Martin 16

� Ausstellungseröffnung „Signe Rose & Louise Sartor“, 
19 Uhr, Galerie der Stadt Schwaz, Franz-Josef-Str. 27, 
Ausstellung bis 12.8.

� Silbersommer-Theater „Inside Shakespeare“, 20.30 Uhr, 
Franziskanerkloster Innenhof, Gilmstr. 1
Weitere Auff. am 24. und 28.6., 1.7.

� „Bock auf Rock“, Party in der Galerie, 22 Uhr, 
Andreas-Hoferstr. 10

23 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Tauschbörse für Fußballsticker, 9-10 Uhr, Stadtbücherei

� Karriere Open Air, 9.30-15.30 Uhr, Altstadt

� Silbersommer-Stadtführung „14.000 Soldaten vor 
Schwaz“, 14 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Friedhof

� Konzert „Austropop“, 15-19 Uhr, Hecherhaus, Schlinglberg

� Silbersommer-Punknight im Yunit, Leise und laut gegen 
den Krieg, 20 Uhr, Jugendzentrum, Wopfnerstr. 16

� Silbersommer-Konzert „Trauma & Traum“, Städtisches 
Orchester, 20 Uhr, Pfarrkirche St. Barbara, 
Johannes-Messner-Weg 11

25 Mo

� ÖZIV-Kegelrunde, 17 Uhr, Sporthalle Schwaz Ost – jeden 
Montag außer Ferien

� Vortrag Hannes Treichl, Sprecher, Autor und Coach, 
Frau in der Wirtschaft, 19 Uhr, Wirtschaftskammer,

Silbersommer-Konzert, 20 Uhr, Weinkeller der Sparkasse, 
Franz-Josef-Str. 8

JUNI 2018

28 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

29 Fr

� 2. Schwazer Weinfest, 16-23 Uhr, Galerienplatz, 
Andreas-Hoferstr. 10, und am Sa, 30.6., 16-23 Uhr

� Silbersommer-Ausstellungseröffnung – Silbersommer-
Künstlerin Margaretha Wanitschek, 19 Uhr, Mathoi-Haus, 
Innsbruckerstr. 11, Ausstellung bis 20.7., Mo-Fr 13-19 Uhr

� Platzkonzert mit der Stadtmusik Schwaz, 20.15 Uhr, 
Rathausinnenhof

30 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Schwaz Hammers gegen Graz Giants II, 16-18.30 Uhr, 
Silberstadt-Arena, Footballplatz

� Party „Oops I did it again“, 22 Uhr, Die Galerie, 
Andreas-Hoferstr. 10

JULI 2018

01 So � Konzert “If I open the door”, Galerie Unterlechner, 
10.30 Uhr, Fred Hochschwarzer-Weg 2

02 Mo

� Kiwanis Benefizlauf, 9-11 Uhr laufen 450 Schwazer 
SchülerInnen in der Silberstadt-Arena für in Not geratene 
Familien. Jeder kann spenden und mitlaufen - 3000 Run-
den sollen erreicht werden!

03 Di � Meditationsabend mit Ulrike Kromer, 19.30 Uhr, Franz-Josef-
Str. 15, Tel. 0664/2027222, www.lebenleichtgemacht.com   

05 Do

� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

� Vorlesestunde Geschichten aus aller Welt, 15-16 Uhr, für 
Kinder von 3-5 Jahren, Museum der Völker, St. Martin 16

� YUNIT-Sommer-Party im Public Viewing Festzelt am 
Raikaparkplatz, Mit REBEL MUSIG! Eintritt frei

06 Fr

� Public Viewing – Fußball WM 2018, Viertelfinale, 15 Uhr, 
Raika-Parkplatz Innsbruckerstr. 11

� Platzkonzert der Knappenmusik, 20.15 Uhr, Widumplatz

07 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Tauschbörse für Fußballsticker, 9-10 Uhr, Stadtbücherei

� Vorlesestunde für Kinder, 10-11 Uhr, Stadtbücherei

� Public Viewing – Fußball WM 2018, Viertelfinale, 15 Uhr, 
Raika-Parkplatz Innsbruckerstr. 11

08 So

� 70. Bataillonsfest der Schützen Schwaz, 120-Jahr-Feier 
der 1. Andreas-Hofer-Schützenkompanie Schwaz, ab 9 Uhr, 
Aufmarsch Innenstadt, landesüblicher Empfang, Feldmes-
se, Festumzug und anschl, Fest im Zelt am Raikaparkplatz

10 Di � Public Viewing – Fußball WM 2018, Halbfinale, 19 Uhr, 
Raika-Parkplatz Innsbruckerstr. 11

11 Mi

� Public Viewing – Fußball WM 2018, Halbfinale, 19 Uhr, 
Raika-Parkplatz Innsbruckerstr. 11

� AKW-Sommerkino Nr. 2, 20.30 Uhr, Galerien-Vorplatz

Public Viewing – Fußball WM, Raika-Parkplatz.
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Sommerkonzerte

JULI 2018

12 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

13 Fr � Platzkonzert der Stadmusik Schwaz, 20.15 Uhr, Widum-
platz

14 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Dorffest, ab 15 Uhr, Falkensteinstraße mit Livemusik, 
Kinderbetreuung, kulinarische Schmankerln – Eintritt frei 

� Public Viewing – Fußball WM 2018, Spiel um Platz 3, 15 
Uhr, Raika-Parkplatz Innsbruckerstr. 11

15 So

� Kulturfrühstück, 10-12 Uhr, Café Museum der Völker, 
St. Martin 16

� Public Viewing – Fußball WM 2018, Finale, 16 Uhr, 
Raika-Parkplatz Innsbruckerstr. 11

16 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert Hansjörg 
Albrecht, 20 Uhr, Stadtpfarrkirche

18 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte – 70 Jahre Schwazer 
Serenaden „quartett.kultur.tirol“, 20 Uhr, 
Franziskanerkloster, Kreuzgang

19 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

20 Fr � Platzkonzert der Knappenmusik, 20.15 Uhr, Widumplatz

21 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� TT-Café – Frühstückstour, 9-12 Uhr, Franz-Josef-Straße

� VHS-Workshop, Zeichnen in der Schwazer Innenstadt, 
9-12 Uhr, Altstadt, Anm. Tel. 0699/15888218, 
schwaz@vhs-tirol.at  

23 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert 
Edith Mallaun, 20 Uhr, Stadtpfarrkirche

24 Di � AKW-Sommerkino Nr. 3, 20.30 Uhr, Galerien-Vorplatz

25 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte – 70 Jahre Schwazer 
Serenaden „Münchner Holzbläserensemble“, 
20 Uhr, Franziskanerkirche, Kreuzgang

26 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

27 Fr � Platzkonzert Stadtmusik, 20.15 Uhr, Widumplatz

28 Sa � Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

30 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert Ernst Wally, 
20 Uhr, Stadtpfarrkirche

AUGUST 2018

01 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte –70 Jahre Schwazer 
Serenaden „Kreisler Trio Wien“, 20 Uhr, 
Franziskanerkirche, Kreuzgang

02 Do

� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

� Vorlesestunde für 3-5jährige Kinder „Märchen aus aller 
Welt“, 15-16 Uhr, Museum der Völker

� Outreach Music Festival 2018 – 2.-4.8.2018, 
www.outreachmusic.com  

� Outreach Eröffnungskonzert „Timeless Spark“, 
20 Uhr, SZentrum

03
� Outreach Konzert „Münchner Musikkritiker machen 
Musik“, 20 Uhr, SZentrum

� Platzkonzert Knappenmusik, 20.15 Uhr, Stadtplatz

04 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Stadtfest Schwaz, 15 Uhr, Altstadt

� Outreach Konzert „Outreach Orchestra featuring 
Chanda Rule“, 20 Uhr, SZentrum

05 So � Führung für Kinder von 6-10 Jahren „Wie wir wohnen“, 
15-16 Uhr, Museum der Völker

06 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert Filippo 
Manci, 20 Uhr, Stadtpfarrkirche

07 Di

� Meditationsabend mit Ulrike Kromer, 19.30 Uhr, Franz-Josef-
Str. 15, Tel. 0664/2027222, www.lebenleichtgemacht.com

� AKW-Sommerkino Nr. 4, 20.30 Uhr, Galerien-Vorplatz

08 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte –70 Jahre Schwazer 
Serenaden „Minetti Quartett“, 20 Uhr, 
Franziskanerkirche, Kreuzgang

09 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

10 Fr � Platzkonzert Stadtmusik, 20.15 Uhr, Widumplatz

11 Sa � Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

13 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert Jan Dolezel, 
20 Uhr, Stadtpfarrkirche

15 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte –70 Jahre Schwazer 
Serenaden „Duo Gredler/Kirchmair“, 20 Uhr, 
Franziskanerkirche, Kreuzgang

16 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

17 Fr � Platzkonzert Knappenmusik, 20.15 Uhr, Widumplatz

18 Sa � Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

19 So � Kulturfrühstück, 10-12 Uhr, Café Museum der Völker, 
St. Martin 16

20 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert Zuzana 
Ferjencikova, 20 Uhr, Stadtpfarrkirche

DORFfest  Sa, 14. Juli 
ab 15 Uhr, Falkensteinstraße

Dorffest



AUGUST 2018

22 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte –70 Jahre Schwazer 
Serenaden „Concilium Musicum Wien“, 20 Uhr, 
Franziskanerkirche, Kreuzgang

23 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

24 Fr � Platzkonzert Stadtmusik, 20.15 Uhr, Widumplatz

25 Sa � Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

27 Mo � Schwazer Sommerkonzerte – Orgelkonzert Olivier 
Eisenmann, 20 Uhr, Stadtpfarrkirche

29 Mi
� Schwazer Sommerkonzerte –70 Jahre Schwazer 
Serenaden „Salzburger Mozartsolisten“, 20 Uhr, 
Franziskanerkirche, Kreuzgang

30 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

SEPTEMBER 2018

01 Sa � Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

04 Di � Meditationsabend mit Ulrike Kromer, 19.30 Uhr, Franz-Josef-
Str. 15, Tel. 0664/2027222, www.lebenleichtgemacht.com

06 Do

� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

� Eröffnung 25. Klangspuren Schwaz – 6.-20.9.2018,   
www.klangspuren.at 

� Klangspuren Kasperlmaschine - Klangmaschineninbe-
triebname, 19 Uhr, SZentrum

� Klangspuren-Eröffnungskonzert - 25 Jahre Klangspuren 
Schwaz - 125 Jahre Tiroler Symphonieorchester Innsbruck, 
20 Uhr, SZentrum

07 Fr

� Klangspuren Café - Rebecca Saunders: Composer in 
Residence, 18 Uhr, Mathoi-Haus, Innsbruckerstr. 17

� Red-Carpet Show – Modenschau, 19 Uhr, Altstadt

� Ausstellungseröffnung „Henning Bohl“, 19 Uhr, Galerie 
der Stadt, Franz-Josef-Str. 27. Ausstellung 8.9.-26.10.2018, 
Mi-Fr 12-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
feiertags geschlossen

� Klangspuren Academy in Concert, 19.30 Uhr, SZentrum

� Klangspuren – Kasperlmaschine – Maschinenkonzert, 
22 Uhr, SZentrum

08 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Lange Nacht der Musik, ab 20 Uhr, Live Musik in vielen 
Schwazer Gastronomiebetrieben - kostenloser Shuttlebus 
von Lokal zu Lokal!

� Klangspuren - Musiktheater „Carlotas Zimmer“ von 
Arturo Fuentes, 20 Uhr, SZentrum, Monodrama einer 
vergessenen Kaiserin. Weitere Auff. 9.9., 16 Uhr

SEPTEMBER 2018

09 So

� Klangspuren-Konzert „Quatuor Diotima“ aus Paris, eines 
der weltweit führenden Streichquartette für neue Musik, 
20 Uhr, SZentrum

� Klangspuren – Kasperlmaschine–Maschinenkonzert, 
22 Uhr, SZentrum

13 Do
� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

15 Sa � Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

16 So

� Klangspuren - Musikalische Pilgerreise, 8.35-21 Uhr, Jen-
bach, Schloss Tratzberg, Wallfahrtskapelle Maria Tax, 
St. Georgenberg, Wolfsklamm, Pfarrkirche Stans, 
Stift Fiecht, Schwaz

� Kulturfrühstück, 10-12 Uhr, Café Museum der Völker, 
St. Martin 16

20 Do

� Schwaz kocht auf, 11-14 Uhr, Altstadt

� Kostenlose Stadtführung „Auf den Spuren des Silbers“, 
15-17 Uhr, Treffpunkt Busterminal in der Wopfnerstr.

� Klangspuren-Konzert – barfuß feiert mit, 
18 Uhr, SZentrum

� Klangspuren-Konzert – „Trio Amos: Lang & Lang“, 
20 Uhr, SZentrum

� Klangspuren – Kasperlmaschine-Maschinenkonzert, 
22 Uhr, SZentrum

21 Fr � Almabtriebfest und Bauernmarkt, 11-17 Uhr, Stadtplatz

WIFI Kurse Schwaz  Anmeldung und 
Informationen, WIFI der Wirtschaftskammer Tirol, Bahnhofstr. 11, 

6130 Schwaz, Tel. 05 90 90 5-3720, www.tirol.wifi.at

l  Buchhaltung I: 6.9.2018–20.12.2018, Do, 18.30-22 Uhr, 540,- Euro
 
l Buchhaltung II: 6.9.2018–20.12.2018, Do, 18-21.30 Uhr, 540,- Euro
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Vortrag für (Jung)Unter-
nehmerinnen
Am Mo, 25. Juni 2018 lädt Frau in der Wirtschaft der 
Wirtschaftskammer Schwaz Unternehmerinnen 
zum Vortrag mit dem (in Schwaz beheimateten) 
Querdenker, Vortragenden und Coach Hannes 
Treichl. In „Meuterei des Denkens“ lädt Hannes 
Treichl zu einer bunt bebilderten Reise ein – zu 
einem Denken jenseits des Tellerrandes in einer sich immer schnel-
ler drehenden Welt mit ständig neuen Rahmenbedingungen, in 
der innovative Geschäftsmodelle kein „Nice to have“ sind, son-
dern zum Muss werden.
Mo, 25.6.2018, 19 Uhr, Wirtschaftskammer Schwaz, Bahnhofstr. 11, 
Anmeldung bis 21.6. unter barbara.margreiter@wktirol.at.

Almabtrieb . Foto: SchererLange Nacht der Musik 2017.
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Termine EKiZ Schwaz
Anmeldung und Infos unter 05242/72 848 am Vormittag
info@ekiz-schwaz.at oder www.ekiz-schwaz.at
wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden die Kurse im Eltern-Kind-Zentrum statt.

Finde uns auf

Kurse rund um die Geburt

> Vorbereitung auf die Geburt für werdende Eltern, Do, 19.15-
21.15 Uhr, ab 20.9.2018, 3x wö, mit Petra Welskop, Ines Wieser, 
Hebammen, Lore-Bichl-Kindergarten
> Intensivkurs Geburtsvorbereitung. Werdende Eltern erfahren 
alles rund um die Geburt in persönlichem Rahmen. Sa 8.9.2018, 
9-16 Uhr, Mittagspause 12-13 Uhr, mit Kathrin Mauracher, Kathari-
na Poinsitt, Hebammen
> Stilltreffen für Schwangere und Stillende, Mi, 19.9.2018, 9-11 
Uhr mit Kathrin Diemer, Stillberaterin
> Schwimmen für Schwangere, Schwangerschaftsgymnastik im 
Wasser, Mi 17-17.50 Uhr oder 18-18.50 Uhr, ab 19.9.2018, 5x, wö, mit 
Julia Achammer, Kathrin Mauracher, Caroline Kremser, Hebam-
men, Ärztehaus Kolsana

Angebote für Erwachsene

> Offener Yogakurs im Mathoigarten, Mi 19-20 Uhr, ab 11.7.2018, 
mit Britta Geiger (Yogalehrerin, Dipl. Gesundheitstrainerin), Ma-
thoigarten bzw. Lore-Bichl-Kindergarten (bei schlechtem Wetter)

Offener Baby-Treff am Vormittag

> Immer Mi, 9-11.30 Uhr, ab 12.9.2018, mit Kathrin Diemer, Stillbe-
raterin, DIDYMOS Trageberaterin, DGKS

Rund ums Baby

> PEKiP ab der 7. Woche bis zum sicheren Laufen. 
Info unter www.pekip.at und www.pekip.tirol. Die Gruppen star-
ten jeweils Fr vormittags, je eine Gruppe 9.15-10.45 Uhr, 11-12.30 
Uhr, 13-14.30 Uhr, mit Daniela Kemetmüller, Mag. (Pädagogische 
Beraterin, Elternbildnerin, Lebens- und Sozialberaterin, 
Mediatorin)
> Babymassage von ca. 2 bis 7 Monaten
Mo, 9-11 Uhr, ab 24.9.2018, 5x, wö, mit Monika Fritsch, Frühförderin
> Schwimmkurse. Frühschwimmerkurs ab 4 Jahren, ohne Eltern
jeweils 5 Einheiten ab 16.7.2018, Mo-Fr 13-14.30 Uhr, ab 23.7.2018 
Mo-Do 10.45-12.15 Uhr, Fr 11-12.30 Uhr, mit Ingrid Unterhofer, 
Schwimmtrainerin, Hofer Stub‘n 

(Ganz) Schwaz trainiert
Welche Sportart passt zu mir und gibt es einen Verein, der diese 
anbietet? Antworten darauf gibt es am Sonntag, 24. Juni in der 
Silberstadt-Arena. Unter dem Motto „Schwaz trainiert“ stellen sich 
die Schwazer Sportvereine mit ihrem Angebot vor. Von 10 bis 15 Uhr 
werden Vorführungen und Showacts der Vereine geboten. Da ist 
Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie garantiert. An diesem 
Tag besteht zusätzlich die Möglichkeit, neue Sportarten auszupro-
bieren und sich über das vielfältige Angebot zu informieren.

Yoga im Freien
Laufend entstehen neue Yogastile und mittlerweile gibt es 
viele Yogazentren, oder die Yogakurse werden von regiona-
len Sportvereinen, Volkshochschulen oder Eltern-Kind-Zent-
ren organisiert. Yoga tut vielen gut, da es viel mehr ist als eine 
Sportart – Yoga ist eine Lebensphilosophie.
Mittlerweile gibt es rund um Schwaz ein buntes Angebot von 
Yoga-Klassen in Gärten, Parks oder im Schwimmbad. So kön-
nen yogahungrige Freiluftliebhaber*innen mittlerweile Yoga-
klassen im Mathoi-Park, im Garten von Schloss Mitterhart, im 
Schwazer Freibad oder im Garten beim WiFi besuchen.

Die Angebote die ganze Woche
> Garten des WIFI, Mo und Mi, 19-20.30 Uhr, 
 Bianca Unterlechner, Tel. 0676/3397897
> Mathoi-Garten, Di 19-20 Uhr, 
 Valentina Seier, Tel. 0676/4111951. 
> Schwimmbad - morgends unterschiedliche Tage, 
 Birgit Heiss, Tel. 0650/7048233
> Mathoi-Garten, Mi 19-20 Uhr, 
 Britta Geiger, Tel. 0664/4138957
> Garten des WIFI, Do 10.15–11.45 Uhr, 
 Bianca Unterlechner, Tel. 0676/3397897
> Schloss Mitterhart, Sa 8.30-9.45 Uhr, 
 Tanja Happacher, Tel. 0664/5042838

Infos unter www.ekiz-schwaz.at , www.yogafuermich.at 
www.raumfueryoga.at oder auf Facebook unter Valentina 
Seier Business Yoga & Hatha Yoga

Foto: Seier
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Junge SchwazerInnen, die im Bezirkskrankenhaus Schwaz das Licht der Welt erblickt haben.

Bei Klangspuren barfuß werden heuer die Brettspiele rausgeholt. 

Aber können wir dabei auch mit Musik gewinnen? Die Spielregeln bleiben 
gleich, aber die Aufgaben sind mit und durch Musik zu lösen. Dabei lernst du 
Klänge und Rhythmen kennen und genau die Ohren zu spitzen!
KLANGSPUREN BARFUSS nimmt Kinder von 6 bis 10 Jahren auf Entdeckungs-
reisen in die Welt der Wahrnehmung mit, schärft Sinne und spitzt Ohren!

22.06.

06.07.

20.07

03.08.

17.08.

27.-31.08.

31.08.

14.09.

20.09.

Activity: Um die kniffligen Aufgaben zu erfüllen, muss man ganz schön aktiv werden! Doch wie soll das mit Musik gehen? Ganz einfach: 
Klänge erraten, Musikinstrumente pantomimisch darstellen und selber Sounds erzeugen!

Schwarzer Peter: Mischen, Austeilen, Ziehen, den schwarzer Peter übergeben: Wie klingt es, wenn ich mein Gegenüber austrickse oder 
wenn’s gegen Ende des Spiels besonders spannend wird? Zusammen mit Zitherspieler Martin Mallaun komponieren wir uns ein eigenes 
Schwarzer-Peter-Spiel! Das Original- Stück stammt von Manuela Kerer, die ihr schon von der Villa Wunder kennt.

Domino: Domino ist in fast jedem Kinderzimmer zu finden! Aber was passiert, wenn wir die Punktezahl einem bestimmten Material zuord-
nen? Aus eins wird Stein, aus zwei Holz, aus drei Glas usw. - die schönste Klangkette gewinnt!

Stille Post – Laute Post. Findest du es auch lustig, welche verrückten Wörter am Ende der Stillen Post entstehen? Bei der Lauten Post brau-
chen wir wieder zwei offene Ohren, denn wir geben Geräusche, Klänge und Rhythmen im Kreis weiter – ob die musikalische Botschaft wohl 
ankommt?

36 x Sound, 1 x Pause – Roulette. Die Erwachsenen spielen es im Casino mit Geld, wir bei Barfuss lieber mit Musik und ordnen den 36 Feldern 
des Roulettes jeweils einen Sound zu. Nun darf jeder drehen und an der Reihenfolge der Klänge mitbasteln!

EKiZ geht barfuß Ohrenspiele. Wir erfinden unser eigenes Musikspiel, das wir gemeinsam mit den Festivalbesuchern spielen werden: Zu-
nächst basteln wir große, bunte Spielkarten durch die jeder Raum zum Spielbrett wird, dann denken wir uns eigene Regeln aus und nehmen 
Klänge auf, mit deren Hilfe die Erwachsenen am 14.9.2018 das Spiel lösen können - das darf ganz schön schwer sein!

Würfelspiel mit John. Der Komponist John Cage liebte den Zufall. Seine Kompositionen klingen immer unterschiedlich, weil er sie dem Zufall 
überlässt. So gut wir den Würfel auch schütteln, wir wissen nicht was kommt – schon gar nicht, wenn wir uns ein Musikstück aus unseren 
eigenen Zeichnungen zusammenwürfeln … Wer würfelt mit?

Let’s play! Unglaublich wie viele Spiele im Sommer entstanden sind – die sollen auch gespielt werden! Ladet eure Freunde und Verwandten 
ein und lasst sie knifflige Klänge erraten, komplizierte Rhythmen nachklatschen, Musikinstrumente pantomimisch darstellen und Musik-
stücke selbst erfinden. Wer wohl gewinnen wird?

Barfuß feiert mit: 25 Jahre Festival Klangspuren Schwaz. Die von der 3m-Klasse der Volksschule Johannes Messner und den EKIZ-Teilneh-
mern entwickelten Spiele werden im Rahmen des Festivals ausgebreitet und sind bereit für die erste Runde: Sie sind begehbar und können 
von jeweils 4-5 Festivalbesuchern gespielt werden.

Klangspuren, Franz-Ullreich-Str. 8a/Klangspurengasse 1, 14-16.30 Uhr, für Kinder 6–10 Jahre. Anmeldung Tel. 05242/73582 
oder  office@klangspuren.at . Kosten 4,- Euro pro Termin (inkl. Jause)           www.klangspuren.at

Anna Nora MosonyiLeonie Gruber Samira Prantl Jamie VergaraFilip Sekulic

Hannah  Eller Luis  Eidlinger Imran  Meskic

Herzlich 
Willkommen

Interkulturelles Café Bezirk Schwaz
Ein offener Treffpunkt für Frauen mit und ohne 
Kinder - einmal im Monat die Gelegenheit, an-
dere Frauen kennenzulernen, Informationen 
auszutauschen, Fragen zu stellen und Neues 
zu erfahren. Letzter Treffpunkt vor der Sommerpause: Do, 
21. Juni 2018, 15-17 Uhr, Aula im Haus Franziskus, Gilmstrasse 3, 
6130 Schwaz. Thema: Yoga mit Bianca – Bitte bequeme Kleidung 
anziehen! kostenlos und ohne Anmeldung.



Rathausinfo 6/2018 ❙ 23

Seitenblicke
Goldene Hochzeiten

Hannelore und Wolfgang 
Kern

Anton und Erna 
Niedermoser

Fritz und Anneliese 
Schöser

Elmar und Christine 
Steinacher

Peter und Maria 
Knapp

Die Paare im Bild feierten kürzlich ihren 50. Hochzeitstag. Die Ehrengeschenke 
von Stadt Schwaz und Land Tirol überreichten im Rahmen einer gemütlichen 

Feierstunde am 11. Juni im Rathaus Bgm. Dr. Hans Lintner 
und BH-Stv. Dr. Wolfgang Löderle.

Hubert und Gerlinde 
Joachim

Fahrt ins Blaue
Der Bürgermeister lädt alle Schwa-
zer SeniorInnen zum gemeinsamen 
Ausflug am Sa, 8. September 2018 
ein. Das Reiseziel wird auch heuer 
nicht verraten, aber es wird wirklich 
eine Fahrt ins Blaue! Abfahrt 13.30 
Uhr beim Busterminal Wopfnerstraße 
(Haupteingang Stadtgalerien). Rück-
kehr ist um 17 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Zeitenblicke – Vereinsleben vor 1938
Das Schwazer Vereinsle-
ben ist sehr rege und hat 
teilweise eine sehr lange 
Tradition. Besonders im 19. 
Jahrhundert bildeten sich 
Interessensgruppen, die 
sich zu Vereinen zusam-
menschlossen. Diese konn-
ten unterschiedlicher Natur 
sein, wie beispielsweise 
Musikkapellen, Chöre, die 
Feuerwehr oder diverse 
Sportvereine. Die meisten 
von ihnen mussten ihre 
Tätigkeit im Zuge der NS-
Herrschaft einstellen und 
gründeten sich nach dem 2. 
Weltkrieg neu.

Auf Grund des großen Interesses der ers-
ten Zeitenblicke Veranstaltung von Vbgm 
Martin Wex in Kooperation mit dem Ma-
thoihaus zum Thema „Gasthäuser“ ist 
nunmehr eine Folgeveranstaltung zum 

Thema „Vereinsleben in 
Schwaz vor 1938“ ge-
plant. Im Vorfeld bittet 
das Mathoishaus um 
Ihre Mithilfe. 
Sofern Sie Interessan-
tes über diese Zeit 
wissen und/oder über 
entsprechende Mate-
rialien (Fotos / Doku-
mente /…. verfügen, 
bitten wir Sie, mit uns 
(Mathoi-Haus, Inns-
bruckerstraße 17 in 
Schwaz, e-mail: stadt-
archiv@schwaz.at, Tel. 
05242/6960-371, Mo-
Fr 8-12 Uhr) Kontakt 
aufzunehmen und uns 

Ihre Unterlagen leihweise zur Bearbeitung 
zu überlassen. Sie würden dadurch den 
Vortrag als auch das Archiv der Stadt be-
reichern! Über den Termin der Veranstal-
tung informieren wir zeitgerecht.

Prof.-Brandl-Stif-
tungspreis 2018
Dr. Natascha Hermann-Kleitler wurde 
heuer mit dem aus der Prof.-Brandl-
Stiftung gespeisten Wissenschafts-
preis, der jährlich in Schwaz an Erin-
nerung an Prof. Brandl vergeben wird, 
ausgezeichnet. Sie wurde  für ihre For-
schung um neue Therapieansätze bei 
entzündlichen Darmerkrankungen 
ausgewählt, durch die bei einer Viel-
zahl von PatientInnen das Wohlbefin-
den steigt. Neben der Wissenschaftli-
chen Preisträgerin werden jedes Jahr 
Einrichtungen in Schwaz mit finanzi-
ellen Zuwänden bedacht. Bild: BH Dr. 
Michael Brandl, Vizerektorin der Med. 
Universität Univ.-Prof. Dr. Christine 
Brandtlow, Monika Brandl, die Preis-
trägerin und Bgm. Dr. Hans Lintner.

Foto: Sammlung Wex - Radfahrer-
verein 1924, www.6130.info 
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Kunst & Besonderes

Neue Ausstellung „An-
ti-Aging im Mittelal-
ter – Anti-age au Moyen 
Age“ – Signe Rose, Lou-
ise Sartour. Ausstellung 
23.6.-12.8.2018. Ausstel-
lungseröffnung: Fr, 22. Juni, 19 Uhr, 
Begrüßung durch Kulturreferentin Mag. 
Iris Mailer-Schrey und Anette Freuden-
berger, neue Leitung der Galerie der 

Galerie der Stadt Schwaz
Stadt Schwaz. Anschließend sind 
alle herzlich zum Sommerfest 
eingeladen. Programm für Kin-
der: 29.6. und 27. 7. 
Galerie der Stadt, Palais Enzen-
berg, Franz-Josef-Str. 27/1, Tel. 

05242/73983, Öffnungszeiten: Mi-Fr 
12-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr und nach tel. 
Vereinbarung. Feiertags geschlossen. 

www.galeriederstadtschwaz.at,

Ausstellungseröffnung im Rabalderhaus. Fotos: Rabalderhaus

Albin Egger-Lienz und Rudolf 
Wacker-Ausstellung - Bilder 

von Lehrer und Schüler zum Thema 
„Krieg und Frieden“. Ausstellungser-
öffnung am Do, 21. Juni 2018, 19 Uhr 
im Rabalderhaus.
Zur Ausstellung spricht Dr. Günther 
Dankl. Im Mittelpunkt stehen das Ende 
des Ersten Weltkrieges und der 150. Ge-
burtstag von Albin Egger-Lienz sowie 
Rudolf Wacker, der 1912/1913 bei Albin 
Egger-Lienz studiert hat. Beide haben 
am 1. Weltkrieg teilgenommen, von bei-

Rabalderhaus
den gibt es eine Rei-
he von Werken, die 
direkt oder indirekt 
auf den Krieg Bezug 
nehmen.
Ausstellung: 22.6.-
26.8.2018, jeweils 
Do bis So 16-19 
Uhr, Kuratoren-
führungen: So, 1.7., 
26.8.2018, 17 Uhr, 
Winterstellergasse 9, Tel. 05242/64208

www.rabalderhaus-schwaz.at

Selbstportrait Albin 

Egger-Lienz, 1926
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Raum für Kunst...
... Entspannung & Entfaltung 
Schwaz, Franz-Josef-Str. 15, 
www.astrid-lechner.at
➜ Di 19.6., 19.30 Uhr, 
Klangabend mit Gitta Klose, Tel. 
0664/73490202
➜ Fr, 29.6., 19.30 Uhr, Schamanischer 
Trommelabend, Tel. 0699/19123777
➜ Sa, 14.7., 9-14 Uhr, „Summerfeeling 
mit ätherischen Ölen“, mit Hildegard 
Gruber, Tel. 0664/08674868
➜ Fr, 27.7., 19.30 Uhr, Vollmond-
Trommelabend, mit Angela Schrems, 
Tel. 0699/19123777
➜ Di, 4.9., 19.30 Uhr, Meditations- und 
Informationsabend mit Ulrike Krömer, 
Tel. 0664/20 27 222
➜ Do, 6.9., 19 Uhr, „Mal’s dir aus der 
Seele“, 8 Abende, Tel. 0699/19123777
➜ Fr, 7.9., 19.30 Uhr, Heilsame Mär-
chen, Weisheitsgeschichten, mit Ange-
la Schrems, Tel. 0699/19123777
➜ 8.9., 10-11.30 Uhr, Sanftes Yoga/Ent-
spannungsreise, Tel. 0699/19123777
➜ Mo, 10.9., 19.30 Uhr, Vortrag „Die 
Pflanze Hanf“, Tel. 0660/8833000
➜ Di, 18.9., 19.30 Uhr, Klangabend 
mit Gitta Klose, Tel. 0664/73490202
➜ Tiefenentspannung, Autogenes 
Training, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0699/19123777

2. Schwazer Weinfest

Winzer aus elf verschiedenen Weinbaugebieten Österreichs vermitteln mit ihren Weinen die Vielfalt der hei-
mischen Rebsorten. Mit dabei sind die Winzer Steinschaden, Schuhmann, Ewald Diem, Hannes Dachauer, 
Lagler, Grosz, Gschaar, Pluschkovitz, Getränke Neururer und die Fruchtkelterei Kurz & Knabl. Dazu gibt es 
heimische Schmankerl. Für die passende musikalische Umrahmung ist mit den Musikgruppen „Brennholz“ 
und „Die Schmeichler“ gesorgt – ein Sommerfest mit viel Flair - Eintritt frei.

Am Fr, 29. Juni und am Sa, 30. Juni, jeweils 16 bis 23 Uhr am Galerienplatz der Stadtgalerien. 



Im August

Beginn 15 Uhr, Einmarsch der Mu-
sikkapelle Weerberg um 17 Uhr, 

17.30 Bieranstich mit dem Bürgermeis-
ter der Stadt Schwaz, Ende 1 Uhr.
Das Schwazer Stadtfest ist inzwischen ei-
nes der größten Feste in Tirol. In der ein-
zigartigen Altstadt sowie verschiedenen 
Innenhöfe wird auf 8 Bühnen Livemusik 
mit insgesamt 25 Musikgruppen geboten 
inkl. Frühschoppen im Rathaushof. Ein 
Höhepunkt wird auch heuer im Rahmen 
des Bieranstichs der Auftritt der Jugend-
gruppen von den Trachtenvereinen Alm-
rausch Sölleite und D‘Alpler sein. Großes 

betreutes Kinderprogramm auf verschie-
denen Plätzen inkl. Riesen-Hüpfburg mit 
Rutsche.
30 Vereine und Gastronomiebetriebe ver-
sorgen die Besucher - es fehlt nicht an 
gemütlichen Tischen und Plätzen zum 
Niederlassen. Es gibt Speisen von tradi-
tioneller Tiroler Kost bis Indisch und Ve-
getarisch.

Gratis Schuttle Bus aus den umliegen-
den Gemeinden: Linie 1 Gallzein, Buch, 
Jenbach, Stans. Linie 2 Vomp, Vomper-
bach, Weer, Weerberg, Pill

Stadtfest 2018
Der Bieranstich ist einer von vielen Höhepunkten des Stadtfestes - heuer am 4. August. Fest der Generationen 2017.

Fest der 
Generationen
Am So, 5.8.2018 sind alle Senio-
rInnen ab 65 Jahre in Schwaz zum 
„Fest der Generationen“ herzlich 
eingeladen, ins SZentrum-Silbersaal 
zu kommen. Beginn 11 Uhr mit Mit-
tagessen inkl. Getränk, musikalische 
Umrahmung – die Bedienung der 
Gäste übernimmt wieder die Jugend 
der ULZ Handball Schwaz.

Das Schwazer Stadtfest – das große Fest der Schwazer Vereine und 
Gastronomie am Samstag, 4. August 2018. 

Sport- und
Erlebniswoche 
Im Rahmen der Spiel-mit-mir-
Wochen 2018 bietet das EKiZ 
Schwaz heuer von Mo 27.8.-Fr 31.8. 
eine Sport- und Erlebniswoche für 
Kinder von 5-12 Jahren an - ein ab-
wechslungsreiches Sportprogramm 
mit ausgebildeten Trainern und ver-
schiedene Überraschungen. Mo-Do, 
7.30-16 Uhr, Fr 7.30-14 Uhr
halbtags 35,- Euro ganztags 50,- Euro 
inkl. Jause und Mittagstisch
Anmeldung beim Eltern-Kind-Zent-
rum unter Tel. 05242/72 848 am Vor-
mittag oder info@ekiz-schwaz.at.

Schwazer Projekte gesucht!
Das Regionalmanagement Schwaz-
Achental unterstützt Projektideen und 
verhilft zur Förderung
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
24.1.2018 hat sich die Stadt Schwaz als 
eine von insgesamt 14 Gemeinden im 
Bezirk Schwaz am neu gegründeten Re-
gionalmanagement Schwaz-Achental be-
teiligt. Das Land Tirol stellt dafür Förder-
mittel in Höhe von bis zu 160.000 Euro 
jährlich zur Verfügung. Zukünftig wird 
sich die Region auch um EU-Förder-
gelder aus dem LEADER-Programm be-
mühen. Das Regionalmanagement kann 
ausgewählte Projekte sowohl finanziell 
als auch organisatorisch unterstützen. Es 
ist eine sehr gute Gelegenheit, die Kräfte 
in der Region über Gemeindegrenzen hi-

naus zu bündeln. In Schwaz gibt es zahl-
reiche aktive Vereine und Initiativen mit 
guten Ideen, die wir gemeinsam umset-
zen können. Das Regionalmanagement 
steht den örtlichen Institutionen und Ver-
einen als Förder-Servicestelle zur Verfü-
gung und ist dabei behilflich, regionale 
Projekte zur Förderung einzureichen.
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Musik ‚& Festivals

„Timeless Sparks: Open 
Up Your Cosmodome” 
Franz Hackls Outreach Music Fes-

tival vom 2. bis 4. August und die 
Outreach Music Academy vom 26. Juli 
bis 12. August finden heuer bereits das 
26. Mal statt.
Jeder kennt hoffentlich diese Erfahrung 
– den zeitlosen Funken zu erleben, als 
ewigen Impulsgeber der einen das ganze 
Leben lang prägt. Sei es die Begegnung 
mit einem wunderbaren Menschen, ein 
Naturereignis, die Begeisterung für eine 
Sportaktivität, ein Buch, Film, Theater- 
oder Musikstück etc.
Outreach Music sät 2018 diese „Time-
less Sparks“ sowohl beim Festival, als 
auch in der Academy. „Open Up Your 
Cosmodome“ – mit diesem Gedanken 
will Outreach dazu inspirieren, sich aus 
einer Komfortzone zu bewegen, die nur 
Gleichgesinntes zulässt. Neuerungen und 
Synergien werden dadurch erst möglich.
In diesem Jahr wird Prof. Dr. Ulrich 
Hoinkes von der deutschen Universität 
Kiel für die Worte im visuellen 
Eröffnungsredekonzert zuständig sein. 
Prof. Hoinkes, der von New York aus ein 

großes interdisziplinäres Forschungspro-
jekt zur Angstkultur in unserer Gesell-
schaft leitet, wird sich dem Thema des 
Outreach Events in einer Mixtur von 
persönlich-reflexiven, künstlerischen, so-
zialkritischen und informativ-appellieren-
den Beiträgen widmen. Wie meistern wir 
Glücksmomente und Krisen mit Worten? 
Wie gehen wir auf unsere Mitmenschen 
zu, auch wenn sie nicht die gleiche Spra-
che sprechen? Wie prägen uns Erlebnisse 
durch die Art ihrer Erzählung?

Peter Pongratz ist der Outreach 
2018 Artist in Residence, Künstler, 
Bühnenbildner und 
Jazz-Drummer. In sei-
ner Arbeit geht es ihm 
stets um die „Suche 
nach einem authenti-
schen Bild der Seele 
des Menschen“, jenseits von akade-
mischen Zwängen und wechselnden 
Stil- und Zeitgeistmoden. Zu den mu-
sikalischen Höhepunkten des Festivals 
gehören Franz Hackls Outreach Orches-
tra, MMMM ”Münchner Musikkritiker 
Machen Musik” und „Atombrot fressen“, 
ein Auftragswerk des 
Schweizer New York-
Großmeisters in Sachen 
Komposition Daniel 
Schnyder. Die Acade-
my glänzt heuer durch 
die neueingeführte Workshopweek.

www.outreachmusic.org

Outreach Festival vom 2.-4. August in Schwaz. Foto:  outreach

Vor/Nachname

Adresse

PLZ, Ort

mailadresse

Schnüffelaktion Festival Ticket für alle unter 26 Jahre. Gegen Vorlage dieses 
Kupons und Ausweis erhalten Sie an der Abendkasse den Eintritt um 8,- Euro

✁

K

U

P

O

N

Kulturverein Eremitage. Reservie-
rung Tel. 05242/65251 oder info@ere-
mitage.at

www.eremitage.at

Kulturrestaurant und Kulturverein

So, 1.7.2018, 20 Uhr, „L’Histoire du 
Tango“ - Gesprächskonzert, Mirjam 
Braun (Flöte) und Harald Pröckl (Akkor-
deon), Eintritt 15,- /10,- Euro Jugendl.

So, 16.9.2018, David Helbock’s Ran-
dom/Control. David Helbock, Jo-
hannes Bär, Andreas Broger bringen 
eine ganze Klangflut auf die Bühne. 

So, 23.9 2018, Simsa fünf - Andrej 
Prozorov, Florian Sighartner, Carles 
Muñoz Camarero, Heimo Trixner und 
Sebastian Simsa

Sommerpause 21.7. bis 4.9.2018



Klangspuren wird heuer 25 Jahre, IEMA 15 Jahre.  Foto:  Klangspuren

Der Künstlerische Leiter Matthias 
Osterwold verspricht vom 6. bis 22. 

September mit seinem letzten Programm 
anregende Impulse, die künstlerische 
Leitung wird ab 2019 in neue Hände ge-
legt. Das Jahr 2018 ist für KLANGSPU-
REN SCHWAZ ein Jahr der Jubiläen. 
Das Tiroler Festival für neue Musik wird 
25 Jahre alt! Ein Moment, sich daran zu 
erinnern, wie 1994 ein Festival ins Leben 
gerufen wurde, das sich aus improvisier-
ten Umständen zu einem großen, in Ös-
terreich und Europa weithin anerkannten 
internationalen Festival neuer Musik mit 
ungewöhnlichen Präsentationsformen 
und -orten entwickelt hat. Ein Festival, 
das seine Verankerung in der Tiroler Be-
völkerung und Kulturlandschaft bewahrt 
und pflegt, nicht zuletzt durch vielschich-

25 Jahre Klangspuren

tige kontinuierliche Vermittlungsprojek-
te. Zentraler Punkt des Festivals ist seit 
der Gründung der Gedanke, in Zeiten 
allgegenwärtiger Verfügbarkeit jeglicher 
Musik auf Speichermedien immer von 
Neuem das Fest der musikalischen Ge-
genwart zu feiern, das Ereignis der Live-
Aufführung.

Im September

Red Carpet Show
Am Freitag, 7. September von 19 bis 
21 Uhr ist Schwaz wieder in Mode. 
Vielversprechende Modehighlights 
warten nur darauf, auf dem glamou-
rösen Catwalk gezeigt zu werden. 
Lassen Sie sich von den teilnehmen-
den Modegeschäften für Ihre ganz 
persönliche Herbstmode inspirieren.
Der Glamourabend unter freiem 
Himmel beginnt um 19 Uhr mit ei-
nem Live-DJ, der für die musikalische 
Begleitung der Models sorgt. 
Die Red Carpet Show wird vom 
Stadtmarketing Schwaz in Koopera-
tion mit der Modelagentur Melanie 
K. und Modegeschäften organisiert. 

Auf dem Menü der festlichen Programmtafel steht eine Fülle an Kostbarkeiten.

Arturo Fuentes komponiert und inszeniert 
Carlotas Zimmer, ein Monodrama über 
eine unglückliche belgische Prinzessin. 
Den festlichen Abschluss des 25-jährigen 
KLANGSPUREN-Jubiläums setzt im 
Silbersaal Fast Forward‘s Feeding Fren-
zy – ein in etwa als „Futterrausch“ zu 
übersetzendes Happening im Geiste von 
John Cage. Im Foyer des SZentrum in 
Schwaz ist die absurde Kasperlmaschine 
von Paul Skrepek und Andreas Platzer zu 
bestaunen. Das fabelhafte Quatuor Di-
otima wird auf das Streichquartett lucid 
dreams von Thomas Larcher gegenüber-

gestellt. Damit kehrt auch die Musik des 
Gründers von KLANGSPUREN wieder 
zum  Festival zurück.
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Das bereits 25. Tiroler Festival für Neue Musik feiert mit einem 
fulminanten Programm FESTE.ORTE heuer gleich mehrere Jubiläen.

Die International Ensemble 
Modern Academy - ein zen-
traler Baustein des Festivals 
- wird heuer 15 Jahre alt. Die 
in Berlin lebende Britin Re-
becca Saunders ist 2018 Composer in Re-
sidence für Akademie und Festival. Das 
Tiroler Symphonieorchester Innsbruck, 
das die Eröffnung der Klangspuren be-
gleitet,  feiert 125-jähriges Bestehen.

Alle Informationen zum Festival und weiteren Angeboten unter www.klangspuren.at

Musik- und Komponierwerk-
statt „Lautstark“
Neben dem Festival bieten Klangspuren 
das ganze Jahr über Vermittlungsprojek-
te für Kinder, Jugendliche und Schulen 
an. Für die Musik- und Komponierwerk-
statt „Lautstark“ vom 11.-19.8. in Imster-
berg ist Anmeldung noch bis 23. Juni 
2018 im Klangspuren-Büro möglich.

Lange Nacht 
der Musik
Am Samstag, 8. September steigt 
ab 20 Uhr die Lange Nacht der Mu-
sik mit zahlreichen musikalischen 
Höhepunkten in den verschiedens-
ten Lokalen, Bars und Restaurants 
in Schwaz. Zahlreiche Gastronomen 
engagieren Live-Bands und DJs, die 
in ihren Lokalen für eine stimmungs-
volle Nacht sorgen. Die musikali-
schen Stilrichtungen sind bunt ge-
mischt. Mit dem Shuttlebus können 
alle Lokalitäten erreicht werden.
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Freizeit

Mit Chauffeur 
zum Naturjuwel  
Bequeme Anreise zur Eng Alm im 
Naturschutzgebiet Karwendel
Hier ist die Zeit stehen geblieben. Die 
Kühe grasen gemächlich zwischen 
den jahrhundertealten Ahornbäu-
men. Der Große Ahornboden steht 
seit 1972 unter Naturschutz und ist 
der Inbegriff botanisch einmaliger 
Ursprünglichkeit. In dieser Idylle des 
Karwendelgebirges liegt die Eng Alm 
auf 1.250 m Seehöhe. Zweimal pro 
Woche geht es mit dem Bus der Sil-
berregion Karwendel ganz entspannt 
zu diesem einzigartigen Naturjuwel.
> Im Auftrag der Silberregion Kar-
wendel bringt der Bus von 20. Juni 
bis 5. Oktober 2018 mittwochs und 
freitags Ausflügler zum Eng-Park-
platz (Hin- und Retourfahrt für Gäste 
und Einheimische der Silberregion 
Karwendel um 10,- Euro, alle anderen 
15,- Euro). Zurück geht es um 15:30 
Uhr.

Ein Schatz für Kinder. Die kleinen 
Besucher bewegt wahrscheinlich 
mehr der Spielschatz Eng Alm. 
Ein Spielplatz, der zum Erkunden 

einlädt und den Ahornboden sowie 
das Leben auf der Eng Alm erlebbar 
macht. An unterschiedlichen Statio-
nen gibt es viel zu entdecken. 
Anmeldung zur Busfahrt bei der 
Silberregion Karwendel: jeweils 
bis 12 Uhr am Vortag unter Tel. 
05242/63240. 
maps.silberregion-karwendel.com

Tour durch die Silberregion mit viel 
Kultur, Natur und Kulinarik.
Jeden Mi, 9.30-15 Uhr, E-Mountain-
biketour zur Stallenalm - Georgenberg 
- Heuberg -Vomperberg. Voraussetzung: 
sicheres Fahrradfahren, eigene E-Moun-
tainbike oder E-Leihrad, Helm, Hand-
schuhe. Treffpunkt: Probike Schwaz Tan-
nenberggasse 13. Preis 35.- Euro. In der 
Mountainbikeschule Tirol gibt es viele 
Angebote vom Mountainbike-Fahrtech-
nikkurs von Anfängern bis zu geführ-
ten Touren mit Mountainbike und/oder 

E-Bike Tour mit Pro Bike
E-Bike. Info und Anmeldung: ProBike, 
Tannenberggasse 13, Tel. 06801413964.

www.mtbschuletirol.at  

Bei einer Stadtführung in Schwaz gibt es auch für Einheimische viel Neues zu entdecken. 
Foto: Stadtmarketing

Vom 7. Juni bis 20. September fin-
den kostenlose Stadtführungen 

in Deutsch statt. Treffpunkt ist jeden 
Donnerstag um 15 Uhr am Busterminal 
in der Wopfnerstraße vor der Postfilia-
le. Die Führungen sind speziell auch für 
Familien und Einzelpersonen geeignet. 
Bei den geführten Stadtrundgängen wer-
den ausgewählte Stationen - ingesamt 12 
historische Attraktionen in ca. 2 Stunden 
besucht. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.schwaz.at.
Für Busreisen oder Gruppen werden 
Führungen in Deutsch, Englisch, Fran-
zösisch oder Italienisch angeboten. In-
formation und Buchung beim Stadtmar-
keting Schwaz, Tel.05242/6960-101.

Stadtführungen

Themenführungen. Begeben Sie sich 
auf Entdeckungsreise mit einer beson-
deren Spezialführung durch Schwaz.. 
In Begleitung heimischer Stadtführer 
geht es  unter anderem auf Spurensuche 
nach den Besitzern der Bergbaureviere. 
Dauer: ca. 1 Stunde, Buchungen unter 
05242/6960-101 – Kosten 120,-Euro 
pro Führung. Sprache: Deutsch

An Themen werden 2018 folgende 
Führungen angeboten: „Die Gewer-
ken.“ - die Familien Tänzl, Stöckl, Fie-
ger, Fugger u.v.m.. „Die Fugger“ und 
eine Themenführung durch die Stadt-
pfarrkirche Schwaz, der größte Sakral-
bau Tirols mit reicher Geschichte.

Auf den Spuren des Silbers! Austria Guides begleiten durch Gassen, 
Winkel und die reiche Geschichte der Silberstadt.

www.silberregion-karwendel.at
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Gemeinschaft

Die Teams der Gesundheitszirkel Regional-Altenwohnheim und Marienheim freuen sich 
über die Verlängerung des Gütesiegels für Betriebliche Gesundheitsförderung.

Bereits zum zweiten Mal nach 2015 
erhielten das Regional-Altenwohn-

heim und das Marienheim Schwaz das 
Gütesiegel für Betriebliche Gesundheits-
förderung verliehen. Seit 2012 gehört 
Gesundheitsmanagement zur Unterneh-
menskultur der beiden Häuser. Die Mo-
tivation, damit zu beginnen, entwickelte 
sich aus einem Grundsatz der „Wahr-
nehmenden Pflege und Betreuung“: 
Nur gestärkte Menschen können andere 

Ausgezeichnete 
Gesundheit

Menschen stärken. Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement umfasst regelmä-
ßig organisierte Seminare, Aktivitäten 
und Vorträge sowie wiederkehrende 
Befragungen und Gesundheitszirkel zur 
aktuellen Arbeitssituation für Mitarbei-
ter aus allen Bereichen. Die Verleihung 
fand im Anschluss eines Gesundheitszir-
kels im Marienheim statt, das Gütesiegel 
wurde von der BVA-Gesundheitsförde-
rung überreicht. 

Pfarre Maria 
Himmelfahrt
Sommerlager. Die Jungschar von 
Maria Himmelfahrt lädt alle Kinder 
ab 7 Jahren herzlich zu ihrem Som-
merlager ein, das diesmal vom 19. 
bis 26. August 2018 am Lottensee bei 
Telfs stattfinden wird.
Nähere Informationen zum Lager 
und zur Anmeldung gibt es bei den 
Jungscharleitern Alexander Schmidt, 
Tel. 0660/7138716 oder Thomas Förg, 
Tel. 0699/10796568 oder e-mail: 
jungschar-schwaz@gmx.at. 
Die Gruppenleiterinnen und Grup-
penleiter freuen sich schon auf zahl-
reiche Anmeldungen.

Autausch zum Thema Integration
Ende April tagte der 21. Fachaus-
schuss für Integration des österrei-
chischen Städtebundes in Klagenfurt. 
Halbjährlich treffen sich VertreterIn-
nen der österreichischen Städte zu ei-
nem Erfahrungsaustausch zum Thema 
Integration. Die Stadt Schwaz ist in 
diesem Fachausschuss durch STRin 
Viktoria Gruber vertreten.

Restaurierung des Christo-
phorus-Freskos
Anfang Mai begann Dipl. Restaurator 
Jörg Riedel mit seinem Team die Re-
staurierung des Freskos an der Nord-
fassade. Das Ziel der Arbeiten war 
eine Bestandssicherung der zum Teil 
gefährdeten Malerei. Dabei sollten 
die Ergebnisse der letzten Restaurie-
rung von Franz Walliser (1959) so weit 
wie möglich respektiert werden. Die 
Reinigung führte zu einer Aufhellung 
der Malerei, die ursprüngliche Far-
bigkeit, soweit sie sich erhalten hat, 
konnte zurückgewonnen werden.

Platzkonzert der Knappenmusik
Nach der Herz-Jesu-Prozession fand im 
Garten des Regional-Altenwohnheims 
ein Konzert der Knappenmusik Schwaz 
statt. Die Musikanten ließen es 
sich nicht nehmen, nach der fast 
dreistündigen Prozession für die 
Bewohner ihr Repertoire zum Bes-
ten zu geben. Zum Platzkonzert 
gehörten natürlich Erfrischungen 
und frische Brezen, das prächtige 

Wetter war der perfekte Rahmen. Und 
das Mittagessen hatten sich die Musikan-
ten dann mehr als verdient.
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Fronleichnam 2018
Die erste Fronleichnamsprozession 

fand nachweislich im Jahr 1274 
in Köln statt. Seither feiern wir auch bei 
uns am zweiten Donnerstag nach Pfings-
ten, dass Jesus bei seinem letzten Abend-
mahl seine künftige und immerwährende 
Gegenwart bei den Menschen in Form 
von Brot und Wein zugesagt hat. Der 
Fronleichnamstag ist ein Fest mit vielen 
kleinen Höhepunkten. Wichtig ist dabei 
die Monstranz, ein Gefäß, in dem eine 
Hostie als Zeichen für den Leib Christi 
aufbewahrt wird. Beim Umzug hält sie 
der Priester allerorts fest in seinen Hän-
den und schreitet dabei unter dem Bal-

Die große Fronleichnamsprozession mit Festgottesdienst in Schwaz Ost.

Aus den Pfarren

Termine Pfarre ST. BarBara

23.06. 19 Uhr, Vorabendmesse im Saal
20 Uhr, Konzert Städt. Orchester

24.06.

9.30 Uhr Festgottesdienst, Kinder-
kirche
10.30-16.30 Uhr, Fest der Kulturen 
und Religionen

27.06. 14 Uhr, Krankengottesdienst mit 
Krankensalbung

30.06. 19 Uhr, Vorabendmesse

01.07. 9.30 Uhr, Hl. Messe mit anschlie-
ßender Autosegnung

07.07. 19 Uhr, Wortgottesdienst und Hl. 
Messe bei der Simon-Juda-Kapelle

08.07. 9.30 Uhr, Familiengottesdient
08.-

14.07.
Zeltlager am Lottensee

15-
21.07.

Hauslager in St. Sigmund 
im Sellrain

Urlaub des Pfarrers 23.7.-11.8.
Aushilfe Matthias Tang aus Ghana 
und Anton Mascher
Gottesdienste in dieser Zeit:
Sa 19 Uhr, Vorabendmesse
So 9.30 Uhr, Familienmesse
Di 19 Uhr, Rosenkranz
Do 18.30 Uhr, Rosenkranz, 
19 Uhr, Hl. Messe
Fr 18-19 Uhr, Stille Anbetung

15.08. Maria Himmelfahrt
9.30 Uhr, Festmesse

01.09. 19 Uhr, Wortgottesdienst

05.09. 8 Uhr, Eröffnungsgottesdienst VS 
Johannes-Messner

08.09. 19 Uhr, Vorabendmesse

09.09. 9.30 Uhr, Familiengottesdienst

15.09.

9.30-11.30 Uhr, Interkulturelles 
Frühstück
14 Uhr, Hoangart
19 Uhr, Vorabendmesse
20 Uhr, Kino IRIS

16.09
9.30 Uhr, Hl. Messe und Kinderseg-
nung für die Schulanfänger
10.30 Uhr, Kino IRIS

Sommeröffnungszeiten
Pfarrbüro: Mo-Do 8-10 Uhr

Bücherei wegen Umbau bis 9.9. geschlos-
sen. Urlaubslektüre gibt es kostenlos im 

Regal vor dem Pfarrsaal!

Termine Pfarre maria HimmelfaHrT

23.06 14.30 Uhr, Familien-Kapellen-Wanderung, Treffpunkt Pfarrhaus
19 Uhr, Patrozinium in der Spitalskirche, Agape

26.06. 8 Uhr, letzte Laudes/Morgenlob, Meditationsraum im Pfarrhaus 
19.30 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrsaal

15.08. Hochfest Maria Himmelfahrt
8.30 Uhr, Gottesdienst im Pfarrpark, anschließend Prozession über den Inn

19.08 bis 26.8., Sommerlager der Jungschar und Ministranten

02.09.

Schutzengelsonntag
9.30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche - wir verabschieden uns von unserer 
PASS Annette Kerber
11 Uhr, Hl. Messe in der Schutzengelkapelle/Schlinglberg

16.09. 9.30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche
11 Uhr, Gnadenweg von der Franziskanerkirche zum Schlössl

18.09. 8 Uhr, erste Laudes/Morgenlob, Pfarrkirche

Jehovas Zeugen laden herzlich in den Königreichsaal in die Archengasse 36a ein. 
Gottesdienste finden dort jeden Samstag um 18.30 Uhr, Sonntag um 10.30 Uhr (Türkisch) 
sowie Sonntag um 18 Uhr (auch in österr. Gebärdensprache) statt. Es werden Vorträge 
gehalten, die sich auf die Bibel stützen und den Zuhörern den Wert der Bibel im Alltag 
verdeutlichen. Der Eintritt ist frei und es finden keine Spendensammlungen statt. 
www.jw.org/de/jehovas-zeugen/zusammenkuenfte/video-koenigreichssaal

dachin der Prozession voran. In Schwaz 
beginnt die Fronleichnamsprozession mit 
einem festlichen Auszug aus der Stadt-
pfarrkirche Maria Himmelfahrt, mit Glo-
ckenklang und Böllerschuss vom nahen 
Freundsberg, bewegt sich über den Lahn-
bach, Dr. Dorrekstraße, Freiheitssiedlung, 
Ernst-Knapp-Straße und Johannes Mess-
ner Weg zur Pfarrkirche St. Barbara, wo 
am Parkplatz ein festlicher Gottesdienst 
stattfindet, zelebriert von Pfarrer Rudolf 
Theurl, Pfarrer Martin Müller von der 
Pfarre Maria Himmelfahrt, Guardian Ja-
kob vom Franziskanerkloster und Diakon 
Josip.       OAR Hans Sternad
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Senioren

Eine schöne Rundwanderung machten die Senioren beim Fuß- und Radwandertag.

Ende Mai zeigten 60 Schwazer Se-
nioren, darunter 14 Personen vom 

Haus Franziskus, ihre sportliche Seite 
beim Fuß-und Radwandertag, zu dem 
der Bürgermeister und Seniorenreferent 
GR Walter Egger eingeladen hatten. 
Treffpunkt war der Parkplatz St. Martin. 
Die Wanderfreudigen marschierten über 
den Oberen Feldweg, den alten Pocher-
graben entlang bis zur Gedenkstätte von 
Oradour. Von dort ging es über den neu 
errichteten Rundwanderweg - mit Ru-
hebänken ausgestattet - wieder retour. 
Die Radfahrer waren in Richtung Strass 
unterwegs, betreut von Thomas Hatzl. 
Einkehrschwung nahmen dann alle im 
Restaurant „Silberberg“. 
Nach einer kräftigenden Jause, musika-
lisch umrahmt vom Schneebrugg-Trio 

Senioren Fuß- und 
Radwandertag

und gemütlichem Hoangart, klang ein 
gemütlicher Nachmitttag der Schwazer 
Senioren aus.

Tagesbetreuung 
für SeniorInnen 
Der Sprengel Schwaz bietet im Erdge-
schoß des Hauses der Generationen 
in der Falkensteinstraße 28 flexible 
Tagesbetreuung für SeniorInnen. Ma-
ximal 12 Senioren verbringen dabei 
pro Tag mit einem abwechslungsrei-
chen Programm anregende Halb- 
oder Ganztage. Das Mittagessen und 
eine Vormittags- und Nachmittags-
Jause ist in jedem Fall dabei und wird 
vom Regional-Altenwohnheim gelie-
fert.
Gemeinsam Spielen und Lachen, auch 
mal Sorgen oder Probleme bespre-
chen, Unterstützung beim Einkaufen, 
ein Spaziergang mit Begleitung, Re-
zepte holen oder im Garten die war-
me Jahreszeit genießen bringen für 
die betreuten Senioren Abwechslung 
und für die Angehörigen Entlastung. 
Die Tagesbetreuung ist eventuell 
auch eine gute Überbrückung und 
große Hilfe, wenn jemand auf einen 
Altersheimplatz warten muss.

Voraussetzung für einen Platz in 
der Tagesbetreuung ist Pflege-
geldanspruch. Die Tarife sind ein-
kommensabhängig, ab 25,50 Euro 
ganztags, ab 14,40 Euro halbtabs. 
Alle Informationen erteilen die Mit-
arbeiterInnen im Sprengel. Verein-
baren Sie einfach einen kostenlosen 
Schnuppertag !

Sprengel Schwaz, Falkensteinstr. 28, 
Mo-Fr 8-12 Uhr, 05242/21121. 

www.sprengel-schwaz.at

Bewegung ist in jedem Alter wichtig
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Weidachhofes St. Josef werden lau-
fend in den verschiedensten Bereichen 
geschult. 
Ein besonderer Schwerpunkt ist Kinaes-
thetics: Durch gezielte Bewegungen bei 
der Betreuung und Pflege von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern wird gelernt, 

wie Fehl- und Überbelastungen für Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter vermieden 
werden. So ist dies ein wesentlicher Teil 
für die Gesundheitsförderung. Für Be-
wohnerinnen und Bewohner bedeutet 
diese gezielte Unterstützung eine höhere 
Lebensqualität und die individuelle Be-
weglichkeit wird gefördert.

Das St. Josef, Alten- und Pflegeheim Weidach sucht einen  Zivildiener
Weidachhof St. Josef, evelyn.schoeftner@semh-zams.at, Telefon: 0664/604455408. 

www.soziale-einrichtungen.at   
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Was lustig klingt, hat ernste Folgen: 
Tägliche Fundstücke wie Gebisse, 

Gürtel und Handys führen zu Verstopfun-
gen, müssen aufwändig in der Kläranlage 
entfernt werden und sorgen für erhebliche 
Mehrkosten. Insgesamt kostet diese selbst 
verschuldete, unzulässige Entsorgung über 
das WC und den Kanal die Tiroler Bevölke-
rung mehr als 7 Millionen Euro pro Jahr. 
Die Initiative „Denk KLObal, schütz’ den Ka-
nal!“ des Landes Tirol klärt jetzt auf. Unter 
dem Motto „Das WC ist kein Mistkübel!“ 

Pfui Spinne: 
Das landet im Kanal

wird über die Folgen von Fehlwürfen infor-
miert und zu einer bewussteren und sorg-
sameren Verwendung der Kanalisation mo-
tiviert. Tipps und Informationen, wie man 
das Kanalnetz und die Umwelt schützt, 
gleichzeitig die Geldbörsen schont, gibt es 
auf www.klobal.at. 
Informationsmaterial liegt bei den Stadt-
werken Schwaz sowie im Rathaus zur Mit-
nahme auf.

www.klobal.at      

Ökostrom aus 
Österreich
Die Stadtwerke Schwaz liefern aus-
schließlich zertifizierten Strom aus 
erneuerbaren, CO2-neutralen Ener-
gieträgern und unterstreichen damit 
das Verantwortungsbewusstsein für 
den nachhaltigen Umgang mit den 
anvertrauten Ressourcen.

Energieberatungen. Die Energieservicestelle Schwaz von Energie Tirol bietet allen Bau-
herren eine produkt- und firmenneutrale Energieberatung rund ums energiesparende 
Bauen und Sanieren. Die 45-minütige Beratung ist für Stromkunden der Stadtwerke 
Schwaz kostenlos und findet einmal im Monat, freitags um 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr 
statt. Die nächsten Termine sind: 22. Juni, 27. Juli, 24. August 2018. 

Bitte um verbindliche Anmeldung unter Telefon 052542/6970-511 (Frau Gurschler),  
info@stadtwerkeschwaz.at oder online auf www.energie-tirol.at/beratungsstellen

Sogar Spinnen findet man im Kanalsystem und auch Bauschutt und Alltagsgegen-
stände wie Besteck oder Nägel landen völlig unsachgemäß im Kanal.

Unglaublich, aber wahr: Sogar ein halbes Schwein 
und ein über 30 Meter langer Gartenschlauch 
wurden bereits über eine Kanalisation entsorgt.
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Stadtnachrichten

Trigonos ist Vermessungsspezialist in Westösterreich und hat seine Firmenzentrale 
in Schwaz im Gewerbegebiet West - hinter dem Paulinum - neu errichtet. Seit der 
Gründung 2008 hat sich das Team ständig vergrößert. Im neuen Firmengebäude sind 
gemeinsam mit der Metro-
logy GmbH (GF Günther 
Lehmann) insgesamt rund 
35 Mitarbeiter tätig.

GF DI Joachim Feldes, DI 
Christoph Kandler und DI 
Lienhart Troyer mit Bgm. 

Lintner, Dekan Markus Köck 
und WB-Obmann Franz Hörl.

Neue Firmenzentrale Trigonos

Erster Platz für 
Haare Angerer
Das Stadtmarketing Schwaz veran-
staltete zum Frühlingsbeginn einen 
Schaufensterwettbewerb zum The-
ma „Silberne Frühlingsgefühle“, an 
dem sich zahlreiche Geschäfte betei-
ligten und die Geschäftsinhaber und 
ihre Mitarbeiter haben sich in puncto 
Dekoration einiges einfallen lassen.
Die Schaufenster wurden über den 
gesamten Zeitraum von Kunden und 
Passanten mittels Bewertungskar-
ten sowie einer Onlineabstimmung 
bewertet. Zusätzlich trug eine aus-
gewählte Fachjury einen Teil zur Be-
wertung bei. 
Weitere Gewinner: 2. felice Brautmo-
den & mehr, 3. Petra König Lifestyle & 
Wohnen, 4. Manufaktur Herzblut, 5. 
Wams Laden. Die Gewinne wurden 
am 3. Mai feierlich übergeben.

Foto: Walpoth

Neu in Schwaz
Der Stadtführer - Gottfried Wink-
ler, geprüfter Austria Guide. 
Schwazer Stadtführun-
gen – überraschen Sie 
Ihre Familie, Freunde 
oder Gäste zum Famili-
enfest zu Jubiläen oder 
als besonderes Ereignis mit einer 
ganz besonderen Stadtführung und 
erleben Sie Schwaz aus ganz neuen 
Blickwinkeln. 
Gottfried Winkler, Tel. 0680/2201559
www.stadtfuehrungen-schwaz.at. 

So wird der Zubau für weitere 30 Betten im Regional-Altenwohnheim aussehen.

Anfangs Mai 2018 haben die Bürger-
meister der Verbandsgemeinden in 

Abstimmung mit dem Projektteam be-
schlossen, den Baubeginn des Zubaus, 
der ursprünglich für Herbst geplant war, 
auf Feber/März 2019 zu verschieben. 
Der Grund ist ein durchaus erfreulicher: 
Heuer konnte überraschend das Nach-
bargrundstück des Regional-Altenwohn-
heimes, das „Delug-Haus“, angekauft 
werden. Mittlerweile wurde dazu ein 
Wettbewerb für betreutes Wohnen aus-
geschrieben. Den Wettbewerb haben 
die gleichen Architekten gewonnen, die 
auch den Erweiterungsumbau umsetzen. 
So wird zusammen mit dem Zubau ein 
weiterer Neubau „Betreutes Wohnen“ 
entstehen. Diese Vorgangsweise wird die 
Gesamtbauzeit verkürzen und auch die 

Erweiterung Regional- 
Altenwohnheim

Belastung für die Hausgemeinschaft am 
Knappenanger verringern. Beim Archi-
tektenwettbewerb für das geplante „Be-
treute Wohnen“ am Grundstück „Delug-
haus“ entschied sich die Jury einstimmig 
aus drei präsentierten Projekten für das 
Projekt der Architekten Arno Fessler und 
Johannes Junker.

Das neue Haus für betreubares Wohnen 
wird gemeinsam mit dem bestehenden 
Regional-Altenwohnheim, dem Zubau 
für 30 Betten und Kinderbetreuung am 
jetzigen südlichen Parkplatz ein Ensem-
ble von Gebäuden bilden, in dem Men-
schen in allen Lebensphasen wohnen 
und arbeiten. Eingefasst von den Gebäu-
den wird ein sehr abwechslungsreicher 
„Außenraum“ entstehen.
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SPÖ Schwaz
Zebrastreifen in Schwaz

Es sind viele Zebrastreifen in Schwaz entfernt worden, was zu gro-
ßer Verunsicherung besonders bei den Eltern geführt hat. Auf den 
Antrag der SPÖ hat sich der Verkehrsausschuss mit dem Thema 
beschäftigt und ist derzeit dabei, verschiedene Angebote über 
Warnanlagen einzuholen. 

Es werden auch an einigen Übergängen wieder Zebrastreifen 
zurückgebaut und es muss natürlich auch noch evaluiert werden, 
an welchen Stellen und in welchem Zeitraum eine zusätzliche Ab-
sicherung für notwendig und sinnvoll erachtet wird. Dass manche 
Zebrastreifen fälschlicherweise entfernt wurden, ist eine Farce! 
So etwas darf nicht passieren. Auf alle Fälle hat unser Antrag auf 
verstärkte Sicherung von Wegen und Übergängen den richtigen 
Anstoß gegeben, und wir werden weiterhin darauf drängen, un-
sere Anliegen durchzuführen.

FPÖ Schwaz
Vor einiger Zeit wurde der Zustand unserer Schwazer Schutzwe-
ge durch die Bezirkshauptmannschaft beurteilt, dabei wurden 
Mängel festgestellt. Kriterien für Schutzwege sind KfZ- und Fuß-
gängerfrequenz, Einsichtbarkeit, Beleuchtung und anderes mehr. 
„Falsche“ Schutzwege vergrößern die Gefahr, anstatt Fußgängern 
Sicherheit zu bieten. Um möglichst viele Zebrastreifen für die 
Schwazer Bevölkerung zu erhalten, hat der Verkehrsausschuss, in 
dem alle Fraktionen vertreten sind, gemeinsam mit der Abteilung 
Recht und Sicherheit und dem Stadtbauamt über jeden einzelnen 
der 60 vorhandenen Schutzwege im Stadtgebiet detailliert bera-
ten und dort, wo das technisch möglich und wirtschaftlich ver-
tretbar war, Verbesserungsmaßnahmen gesetzt. Wo dem bauliche 
Gründe entgegenstanden, mussten Schutzwege auch wegfallen. 
Daher fügt sich die Tempo-40-Regelung sinnvoll in dieses vorge-
gebene „Muss“ ein. Der Schwazer FPÖ ist Verkehrssicherheit ein 
hohes Gut, daher sind wir für Schutzwege an anderen Stellen bzw. 
unter anderen Voraussetzungen offen.

IgLS
Trügerische Sicherheit – 1.000 Unfälle in Österreich
Die IgLS  sind für mehr Sicherheit. Jedes Jahr passieren 1.000 - oft-
mals schwere - Unfälle auf Schutzwegen. Dies entspricht etwa 25 
% aller Fußgänger-Unfälle. Die BH Schwaz prüft regelmäßig, ob 
die Zebrastreifen den notwendigen Anforderungen entsprechen. 
Gerade junge und ältere Personen sind gefährdet.
Überall dort, wo es sinnvoll ist und es mehr Sicherheit braucht, 
setzen sich die IgLS für Zebrastreifen ein. Unsichere Schutzwege 
sind allerdings gefährlich. Für Autofahrer sind Schutzwege nicht 
immer gut bzw. rechtzeitig zu erkennen. Auch die Anhaltebereit-
schaft muss durch Maßnahmen verbessert werden. 
Unser Maßnahmepaket sieht folgende Verbesserungen vor:
Gute Sichtweiten, ausreichende Beleuchtung, Blinklichter
Bodenmarkierungen, Querungshilfen und Fahrbahnanhebungen

Rund um die Schulzentren Mittelschule und Bundesschulzentrum 
sind Begegnungszonen notwendig, weil Schutzwege alleine nicht 
ausreichen und nur vermeintliche Sicherheit bieten.

VP Schwaz
Verkehrs- und Sicherheitsexperten sind sich einig, dass die Sicher-
heit der sogenannten „Schutzwege“ trügerisch ist. Nur 40 Prozent 
der Autofahrer bleiben stehen. Der ÖAMTC bestätigt, dass sich 
das Verkehrsverhalten ständig verändert.
Die ÖVP Schwaz legt großen Wert darauf, alle Verkehrsteilneh-
mer bestmöglich zu schützen, ganz besonders aber Kinder. 
Stadtpolizisten sichern jeden Morgen Gefahrenstellen rund um 
die Schulen. Bundespolizei und Pädagogen bereiten die Kinder 
auf die Teilnahme am Straßenverkehr vor. Mit der AUVA wurden 
sämtliche Gefahrenstellen im Umkreis der Volksschulen began-
gen und besprochen - die Sorgen von Eltern werden sehr ernst 
genommen. Im Herbst bekommen die Erstklässler einen Schutz-
wegplan, der den sichersten Weg zur Schule aufzeigt. Viele Zeb-
rastreifen konnten durch Anpassungen gerettet werden. Wo das 
nicht möglich ist, erhöhen Blinklichtanlagen oder Sondermarkie-
rungen auf der Straße die Sicherheit. Und wenn wir alle aufeinan-
der Rücksicht nehmen, wird die Stadt auch mit einer verringerten 
Anzahl an Schutzwegen eine sichere bleiben.

Seite der Fraktionen im Gemeinderat: 
Thema „Gefährliche Zebrastreifen“
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Unsere Umwelt

Die Polytechnische Schule schützt das Klima mit einem E-Bike-
Verleih für SchülerInnen und Lehrerinnen.

Schülerinnen spenden ihre Schulta-
schen für Flüchtlingskinder. 

Schultaschen sinnvoll 
weiterverwenden
Wenn die Schultasche gegen ein 
neues Modell ausgetauscht wird, ist 
die alte oft noch sehr gut erhalten 
und für den Abfall eigentlich viel zu 
schade! Wohin also mit der noch 
gut erhaltenen alten Schultasche? 
Das Österreichische Jugendrotkreuz 
organisiert vor den Sommerferien 
Schwerpunktsammlungen in Tiroler 
Pflichtschulen. Auch im Schwazer Re-
cyclinghof kannst du gut erhaltene 
Schultaschen oder Schulrucksäcke 
jederzeit, aber am besten bis Ende 
Juli 2018 abgeben. AsylwerberInnen 
im Flüchtlingsheim Reichenau in 
Innsbruck reinigen die Schultaschen, 
sortieren und bestücken sie mit ei-
ner Grundausstattung von Schul- 
materialien. Anschließend werden 
die befüllten Schultaschen bedürf-
tigen (Flüchtlings-)Familien in Tirol 
übergeben. 
Auch Schulsachen werden benö-
tigt! Saubere, nicht kaputte Schul-
sachen (bitte keine Schulbücher) 
einfach mit in die Schultasche geben. 
Mit Mal- und Bastelheften kann man 
den Kindern noch zusätzlich eine 
Freude machen. Das ReUse-Projekt 
ist eine Aktion  von Land Tirol, Ge-
meindeverband, Abfallwirtschaft, 
Österreichischem Jugendrotkreuz, Ti-
roler Sozialen Diensten, Caritas&Du, 
Diözese Innsbruck, Diakonie und 
Landesfeuerwehrverband.

Richtig Lüften im Sommer!
Wenn das Thermometer im Sommer an-
steigt, verwandeln sich viele Wohnungen 
in wahre Backöfen. Um die Zimmertem-
peratur auf ein erträgliches Maß zu redu-
zieren, reichen schon ein paar einfache 
Tricks. Drei wesentliche Dinge sind in 
der Wohnung zu beachten: Ein wirk-
samer Sonnenschutz außenseitig, ef-
fektive Nachtkühlung durch richtiges 
Lüften und der Verzicht auf überflüs-
sige Wärmequellen.
> Jalousien, Fensterläden und Rollos 
sollten möglichst hell sein, um das Licht 
zu reflektieren. 

> Technische Geräte nicht einschalten, 
wenn sie nicht gebraucht werden, denn 
Computer, Plasmafernseher und Co. hei-
zen ordentlich ein. Zudem hilft das Ste-
cker ziehen auch beim Stromsparen.
> Der richtige Zeitpunkt fürs Lüften in 
der warmen Jahreszeit ist bei kühlen 
Außentemperaturen. Tagsüber sollten 
Fenster und Türen geschlossen bleiben, 
um die heiße Luft draußen zu halten. 
Tipp: Der Keller bleibt zu. Sonst trifft 
warme, feuchte Außenluft auf kühle Kel-
lerwände und kondensiert. Das erhöht 
die Schimmelgefahr.

Die Mechatroniker der PTS haben in 
den vergangenen Monaten das Pro-

jekt „E-Bike4u“ in die Tat umgesetzt. Im 
Projektteam mit Klassenvorstand Tho-
mas Gutmann bauten die Schüler norma-
le Fahrräder in E-Bikes um.
Die SchülerInnen und LehrerInnen der 
Schule können sich diese nun kosten-
los über die selbst programmierte App 
reservieren. Für die Nutzungserlaubnis 
wurden eigens Bluetooth-Schlösser pro-
grammiert, die mit einer speziellen Han-
dy-App geöffnet werden können. Durch 
das nachhaltige und umweltfreundliche 
Projekt ist unsere Polytechnische Schu-

le auch gleich zur Klimabündnis-Schule 
geworden. Darüber hinaus wurde „E-Bi-
ke4u“ als eines der besten vier Projekte in 
ganz Österreich für den Klimaschutzpreis 
Junior nominiert! Die Stadt wünscht dem 
tollen Projekt viel Erfolg! (Zum Redak-
tionsschluss ist der Ausgang des Votings 
noch nicht bekannt).

Das E-Bike-Projekt der Polytechnischen Schule ist für den Klimaschutzpreis 
nominiert und damit die erste Schule Österreichs, in der sich SchülerInnen 
und LehrerInnen kostenlos umweltfreundliche E-Bikes für Amtswege, Arzt-
besuche, Mittagspausen usw. ausleihen können!

Klima schützen
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Blaulichtorganisationen ganz nah

Am 26. Mai gab es auf dem Marktplatz vor den 

Stadtgalerien die Schwazer Blaulichtorganisa-

tionen zuzusagen zum Angreifen. Feuerwehr, 

Polizei, Rettung, Berg- und Wasserrettung 

und auch die Grubenwehr informierten über 

ihre Organisationen, Ausrüstung und ihre 

Aufgaben. Bei richtig heißem Sommerwetter 

riss der Ansturm nie ab und alle durften bis in 

die letzten Winkel der Autos hineinschauen 

und den professionellen und ehrenamtlichen 

Helfern, die das ganze Jahr für das Wohl der 

Menschen im Einsatz sind, mal so richtig Lö-

cher in den Bauch fragen.


